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Richard Nussbaumer von der gleichnamigen Bäckerei Nussbaumer ist mit dem Bundesverdienstkreuz ausgezeichnet 
worden. In einer Feierstunde würdigte Landrat Dr. Christoph Schnaudigel ihn als „Bürger, der sich in besonderer Weise 
für die Gemeinschaft verdient gemacht hat“. Bürgermeister Christian Stalf gratulierte als einer der Ersten und lobte ihn 
als „guten und sozial engagierten Menschen, der das Herz am richtigen Fleck hat“. (Ausführlicher Bericht auf Seite 3.)

Bäckermeister mit Herz ausgezeichnet

 Foto: Gemeinde Waldbronn
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Neues zur Sanierung der Pforzheimer Straße

L 562 – Sanierung Pforzheimer Straße, Gemeinschaftsmaß-
nahme Gemeinde Waldbronn und RPK, BA 1
Wie in der Bürgerinfoveranstaltung am 09.03.2023 im Kurhaus 
zugesagt, wollen wir die Bürgerinnen und Bürger sowie die An-
wohner über die laufenden und anstehenden Arbeiten zum Stra-
ßenausbau der Pforzheimer Straße im Juli 2024 informieren.
Bauphase 4 – Einmündung Gisela-und-Hans-Ruland-Straße 
in Richtung Albtal
Ab Montag, 08. Juli bis Ende August 2024 wird dieser Bereich 
voll gesperrt.
In diesem Zeitraum finden die Arbeiten zur Deckenerneuerung 
(Fräsarbeiten, Herrichten des Straßenunterbaues und die eigent-
lichen Asphaltarbeiten) statt. Ab diesem Zeitpunkt ist über die 
Gisela-und-Hans-Ruland-Straße in Fahrtrichtung Pforzheimer 
Straße, das Albtal nicht mehr zu erreichen, die Parkplätze der 
Kurklinik bleiben weiterhin erreichbar. Der Innerortsverkehr wird 
ab der Kurklinik über die Gartenstraße geleitet. Die Verkehrsteil-
nehmer aus dem Albtal werden rechtzeitig, mittels Beschilde-
rung, auf die geänderte Verkehrsführung aufmerksam gemacht.

Bauphase 3.2 – Einmündung Gisela-und-Hans-Ruland-Stra-
ße und Höhe Pforzheimer Straße 28
Hier finden zurzeit die Vorarbeiten zum Pflastern der Gehwege 
auf der Seite der ungeraden Hausnummern statt. Ab der kom-
menden Woche werden Vorarbeiten zum Herstellen des Stra-
ßenunterbaues ausgeführt.
Parallelstraße (vor der Ladenzeile)
Zurzeit finden die abschließenden Arbeiten für den Einbau der 
Bordsteine und das Herstellen des Straßenunterbaues statt. 
Für die kommende Woche sind die Pflasterarbeiten im Bereich 
der Parkplätze und Fahrbahn eingeplant. Im Anschluss daran 
wird der Restbereich (Höhe Bäckerei Fricke-Bäck) bearbeitet. 
Aufgrund des Baufortschrittes wird damit gerechnet, dass die 
Arbeiten (bis auf Arbeiten in den Randbereich wie Pflanzbeete 
usw.) in der Parallelstraße bis Ende Juli 2024 abgeschlossen 
werden können.
Wir bitten um Beachtung und Ihr Verständnis.
Bitte in einen Button: Baustellensprechstunde immer mittwochs 
um 9.30 Uhr am Monmouth-Platz

Zur Bürgermeisterversammlung hatte der Kreisvorsitzende des 
Gemeindetags Baden-Württemberg Bürgermeister Thomas No-
witzki (Oberderdingen) die Gemeindeoberhäupter am 3. Juli in 
das Bürgerhaus nach Linkenheim-Hochstetten eingeladen.

Themenschwerpunkt war die Integration von Geflüchteten. Der 
Geschäftsführer des Jobcenters Rolf Martin informierte über die 
aktuellen Integrationserfolge auf dem Arbeitsmarkt. „Beschäf-
tigungszuwächse im Landkreis sind nur über Zuwanderung 
möglich“, zog der Geschäftsführer sein Fazit. Am Beispiel von 
Bus- und LKW-Fahrern sowie Servicekräfte im Hotelleriebereich 
zeigte er auf, wie das Jobcenter erfolgreich unterstützt und qua-
lifiziert, wobei Martin betonte, dass es dafür Geduld und einen 

Die Integration von Geflüchteten in den Arbeitsmarkt war Schwerpunkt in 
der Bürgermeisterrunde

 
Die jüngste Bürgermeisterversammlung fand im Bürgerhaus in Lin-
kenheim-Hochstetten statt. Foto: Landratsamt Karlsruhe

langen Atem benötige. Zur Kenntnis nehmen musste die Run-
de der Bürgermeisterinnen und Bürgermeister, dass das Land 
Baden-Württemberg ab 2025 für das Integrationsmanage-
ment weniger Finanzmittel zur Verfügung stellt. Sozialdezer-
nentin Margit Freund berichtete, dass landesweit voraussicht-
lich 40 Millionen Euro und damit nur rund 70% der aktuell zur 
Verfügung stehenden Mittel zur Verfügung stehen werden. Für 
den Landkreis, der für 28 Städte und Gemeinden das Integra-
tionsmanagement durchführt, bedeutet das, dass rund 1 Mio. 
Euro weniger zur Verfügung steht. „Wir haben nicht vor, die 
politische Aussage zu konterkarieren und die gekürzten Mittel 
im Haushalt des Landkreises zu kompensieren, sondern wer-
den die Leistungen entsprechend anpassen“, kündigte Land-
rat Dr. Christoph Schnaudigel an.

Thema war auch die weitere Glasfasererschließung im Land-
kreis Karlsruhe. Mit der Deutschen Glasfaser wurde eine 
Vereinbarung geschlossen, wonach diese in den nächsten 
drei Jahren 100.000 Anschlüsse herstellen wird. „Gefördert“ 
wurden und werden 20.000 Anschlüsse errichtet, sodass ein 
flächendeckender Ausbau bis 2028 tatsächlich realistisch ge-
worden ist. Um Verständnis wurde gebeten, dass dies plan-
mäßig Schritt für Schritt erfolgt und der Ausbau nicht parallel 
in allen Kommunen vorgenommen werden kann. Kreisvorsit-
zender Bürgermeister Thomas Nowitzki strich hervor, dass 
zwei Ziele erreicht werden müssen: zum einen eine flächende-
ckende Versorgung in allen Städten und Gemeinden und zum 

anderen die Möglichkeit, dass sich die kommunale Seite - nach 
der Erreichung dieses mit Gründung der Breitbandkabelgesell-
schaft im Jahr 2014 gesteckten Ziels - aus dem Geschäft wieder 
zurückzieht.

Weitere Themen waren veränderte Verfahrensabläufe im Zu-
sammenhang mit der Digitalisierung des Baugenehmigungsver-
fahrens, die ein noch intensiveres Zusammenwirken zwischen 
der Baurechtsbehörde und den Rathäusern erfordert. Erstattet 
wurde auch ein erster Bericht über den Kommunalen Klima-
schutzverein, dem alle 32 Städte und Gemeinden beigetreten 
sind. (Text Landratsamt Karlsruhe)

Redaktionsschluss beachten
Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung Ihrer Textbeiträge.
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Die Verleihung des Bundesverdienstkreuzes an Richard 
Nussbaumer fand im Kursaal mit vielen Ehrengästen sowie 
Freunden, Wegbegleitern und Familie statt. 
 Fotos: Gemeinde Waldbronn

 
Die Musikvereine Edelweiß Busenbach und Lyra Reichen-
bach sorgten für die musikalische Umrahmung.

 
Landrat Christoph Schnaudigel heftet im Beisein von Bür-
germeister Christian Stalf den Orden an die Anzugsjacke.

 
Sichtlich bewegt: Irma und Richard Nussbaumer sowie Bru-
no Rihm, Geschäftsführer und langjähriger Freund.

Sichtlich gerührt bedankte sich Richard Nussbaumer von der 
gleichnamigen „Bäckerei mit Herz“ für eine außergewöhnliche 
Auszeichnung: „Vielen Dank an alle, die mich und meine Familie 
auf meinem Weg unterstützt haben. Und ich freue mich, wenn 
ich noch eine Weile mit euch weitergehen darf“. Sprach's und 
wollte auch schon wieder aus dem „Rampenlicht“ verschwinden. 
Doch so schnell ließen ihn Gäste, Freunde und Familie nicht ge-
hen und spendeten minutenlange Standing Ovations – für einen 
außergewöhnlichen Menschen, dem gerade Landrat Dr. Chris-
toph Schnaudigel das Bundesverdienstkreuz an die Anzugjacke 
geheftet hat; ausgezeichnet für sein soziales Engagement bei 
unzähligen Projekten und Aktionen. Letztere versuchte Landrat 
Schnaudigel in seiner Laudatio zusammenzufassen. Fast un-
möglich, ist doch die Liste seiner guten Taten schier endlos. Der 
1953 in Reichenbach geborene Konditor- und Bäckermeister ist 
Begründer der gleichnamigen „Bäckerei mit Herz“ mit über 40 
Filialen und über 300 Mitarbeitern. Er sei aber nicht nur Arbeit-
geber, sondern ein Bürger, der sich „über vier Jahrzehnte freiwillig 
und uneigennützig in den unterschiedlichsten Bereichen der Ge-
sellschaft engagiert hat, hier in der Heimat, aber auch weit dar-
über hinaus“. Sowohl in der Handwerkskamme, als auch in der 
Bäckereiinnung, in diversen Prüfungsausschüssen, als Vorstand 
in Ettlingen und Karlsruhe, bei der Bäko Mittelbaden oder in der 
Badischen Bäckerfachschule war Richard Nussbauer aktiv und 
engagiert. Doch auch für gemeinnützige Anliegen habe er mit 
Back- und Geldspenden immer ein offenes Ohr gehabt, sei es 
für Erntedankfrühstücke, für die Kinderonkologie des Städtischen 
Klinikums, für Brot für die Welt, für den Ettlinger Tafelladen, die 
Diakonie, Feuerwehrverbände oder das Hospiz Arista und eben 
auch für die örtlichen Einrichtungen und Vereine. „Ihr großher-
ziges ehrenamtliches Engagement erschöpft sich aber nicht an 
den Ortsgrenzen“, sagte Schnaudigel. Gemeinsam mit Dr. Hans 
Waldmann stellte er 2006 das Hilfsprojekt „Mitraniketan“ in Indien 
auf die Beine, wo er eine Container-Bäckerei aufbaute und weite-
re Hilfeprojekte wie eine Jungenunterkunft, ein Krankenhaus und 
eine Schule unterstützt. Und aus der kleinen Container-Bäckerei 
ist mittlerweile ein großes Backhaus mit modernster Einrichtung 
und Ausbildungsmöglichkeiten geworden. „Sie haben sich weit 

Einer, der es „verdient“ hat:  
Bundesverdienstkreuz für Richard Nussbaumer  
-  Eine besondere Ehrung für einen besonderen Menschen mit viel Herz 

und Engagement

über die Region hinaus für ein humanes Miteinander eingesetzt 
und sind für viele Menschen Vorbild und Motivator“.
Weitere Redner und Wegbegleiter schlossen sich den Ausführun-
gen an. Bürgermeister Christian Stalf betonte das „herausragen-
de Engagement“, es gebe wahrscheinlich keine Person in Wald-
bronn, die nicht schon von seiner Hilfsbereitschaft in irgendeiner 
Form profitiert habe. „Sie haben Ihr Herz am richtigen Fleck“, 
sagte Stalf. Joachim Wohlfeil, Präsident der Handwerkskammer 
Karlsruhe würdigte Richard Nussbaumer als „Leuchtturm, der 
von einem hohen Maß an sozialem Bewusstsein geprägt ist“. 
Karl-Heinz Jooß, Obermeister der Karlsruher Bäckereiinnung, 
lobte ihn als „Vorbild für viele Menschen“. Ebenso Günter Gei-
sert, der für die Waldbronner Vereine ein Grußwort überbrachte: 
„Du bist ein treuer Partner und ein wertvoller Unterstützer für alle 
Vereine, die Kirche, die Gemeinde und sonstige Einrichtungen“. 
Mit sehr persönlichen und berührenden Worten bedankte sich 
Bruno Rihm, Freund, Wegbegleiter und Geschäftsführer. „Einen 
Richard kannst du fragen, da wird dir geholfen“. Es sei für Richard 
Nussbaumer immer Ehrensache zu helfen und zu unterstützen, er 
lebe „besondere Werte wie Hilfsbereitschaft, Respekt und Wert-
schätzung“ und zwar nicht nur in der Bäckereifamilie, sondern 
allen Menschen gegenüber. Mit einer zauberhaften Grußbotschaft 
beendete Simon Pierro den langen Reigen der Grußworte. Auch 
er habe bei den Anfängen seiner Karriere die Hilfsbereitschaft Ri-
chard Nussbaumers sehr geschätzt. Abschließend das berühren-
de Schlusswort eines sichtlich bewegten Richard Nussbaumers: 
„Es ist nicht mein Verdienst. Viele Menschen, allen voran meine 
Ehefrau Irma, meine Familie, mein Freund und Bruder im Herzen 
Bruno Rihm und der Waldbronner Freundeskreis Mitraniketan ha-
ben wesentlich zu der Erfolgsgeschichte beigetragen“. Beschei-
den bis zum Schluss. Dabei, so der einhellige Tenor der Anwe-
senden: „Wenn es einer verdient hat, dann Richard Nussbaumer.“ 
Dem ist nichts mehr hinzuzufügen.
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Energieunabhängig
in Waldbronn

Einladung zur Online
Informationsveranstaltung 

“Ihr Weg zur eigenen PV-Anlage”

am 17.07.2024 um 19:00 Uhr
online auf

www.solarwebinar.de

Anmeldung auf
www.solarwebinar.de

Ablauf:
 Kostenlos anmelden 1.
 An der Veranstaltung am 17.07. teilnehmen2.
 Ihre zukunftsfähige Energielösung individualisieren3.
 Eine Einzelberatung buchen4.
 Ihren Installateur finden5.

DIE GEMEINDE WALDBRONN
FINANZIERT IHRE PV-PLANUNG

UND BERATUNG 

Gestalten Sie Ihre nachhaltige Zukunft: 
Kostenlose 3D-PV-Planung im Konfigurator ansehen

und die Sonnenenergiequelle auf Ihrem Dach
entdecken!

QR-CODE SCANNEN UND 
PLANUNG ANSEHEN

Datum
Uhrzeit

Bezeichnung
Veranstaltungsort
Veranstalter

Do, 11.07.2024
19:00 Uhr

Waldbronn liest
Birgitt Rupp liest aus „Ein Leben mehr“ von 
Jocelyne Saucier
Veranstaltungsort: 
Café Wunderbar in Etzenrot

Fr, 12.07.2024 Open-Air-Konzert unter den Kurpark-
eichen
Veranstaltungsort: Kurpark Waldbronn
Veranstalter: MV Lyra Reichenbach

Fr, 12.07.2024
19:00 Uhr

Waldbronn liest
Christopher Korn liest aus „Tyll“ von Daniel 
Kehlmann
Veranstaltungsort: Im Garten Friedenstraße 37

Sa, 13.07. - So, 
14.07.2024

Sommerfest im Grünen
Veranstaltungsort: Kleintierzuchtanlage 
Busenbach
Veranstalter: Gesangverein „Freundschaft“ 
Busenbach

Sa, 13.07.2024
14:00 Uhr

Lesetreff-Fest
Veranstaltungsort: Kinder- und Jugendbü-
cherei „Lesetreff“
Veranstalter: Trägerverein Kinder- und 
Jugendbücherei Waldbronn e. V.

Sa, 13.07.2024
16:00 Uhr

Autorinnenlesung für Kinder ab 3
Veranstaltungsort: Kinder- und Jugendbü-
cherei „Lesetreff“
Veranstalter: Trägerverein Kinder- und 
Jugendbücherei Waldbronn e. V.

Sa, 13.07.2024
18:00 Uhr

Hotel Bigfoot – Christopher Tauber prä-
sentiert seine Graphic Novel DIE DREI ???
Veranstaltungsort: Kulturtreff Waldbronn
Veranstalter: Kulturring Waldbronn
Eine Veranstaltung des Lesetreffs in Ko-
operation mit LiteraDur und dem Kulturring

Sa, 13.07.2024
18:00 - 01:00 Uhr

Kolping-Bar im Pfarrgarten
Veranstaltungsort: Pfarrgarten St. Wendelin 
Reichenbach
Veranstalter: Kolpingsfamilie Reichenbach

So, 14.07.2024
09:30 Uhr

Sommerausflug des Freundeskreises 
Saint Gervais
Veranstaltungsort: Treffpunkt zur Abfahrt 
auf dem Parkplatz Festhalle (ehemals Aldi)
Veranstalter: Freundeskreis Saint-Gervais e. V.

So, 14.07.2024
11:00 Uhr

Sommerfest mit Jungtierschau
Veranstaltungsort: Wiesenfesthalle
Veranstalter: Kleintierzuchtverein C 524 
Etzenrot e. V.

Di, 16.07.2024
17:00 Uhr

Waldbronn liest
Kinder lesen für Kinder
Veranstaltungsort: Im Hof des Lesetreffs

Di, 16.07.2024
19:00 Uhr

Waldbronn liest
Julia Duffner liest aus „Brüderchen“ von 
Clara Dupont-Monod
Veranstaltungsort: Kirchplatz Etzenrot

Do, 18.07.2024
14:00 Uhr

Seniorennachmittag
Veranstaltungsort: Pfarrzentrum Ernst-
Kneis Reichenbach
Veranstalter: Röm.-kath. Kirchengemeinde 
Waldbronn-Karlsbad

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veranstal-
tungskalender der Homepage der Gemeinde Waldbronn. Für 
den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.

Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/Veranstal-
tungskalender
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Unsere Serie mit alten Bildern von damals und aktuellen Bildern 
geht weiter. Heute zeigen wir Ihnen Bilder vom Busenbacher 
Kaiserhof und dem Kriegerdenkmal um 1980 und heute.
Direkt neben der Busenbacher Kirche stand das Gasthaus „Zum 
Deutschen Kaiser“, später „Kaiserhof“ genannt. An der Stelle 
des Traditionsgasthauses stehen heute Wohnhäuser. Im Vorder-
grund ist das 1935 eingeweihte Kriegerdenkmal für die Gefal-
lenen des Ersten Weltkrieges zu sehen. Die Nationalsozialisten 
hatten das Ereignis propagandistisch ausgeschlachtet. Aus Bu-

Vorher-Nachher Serie mit alten Bildern

senbach waren zwischen 1914 und 1918 insgesamt 74 Männer 
gefallen.

INFO: Wer noch alte Bilder hat, darf diese uns gerne schicken. 
Wir scannen diese dann ein und Sie bekommen die Fotos wie-
der zurück. Insofern möglich, machen wir auch gerne ein aktuel-
les Vergleichsbild und drucken es an dieser Stelle ab. 

Gerne an f.heinrich@waldbronn.de oder amtsblatt@waldbronn.de 
schicken.

Jetzt auch auf Instagram:

gemeinde.waldbronn

Wichtige Tipps für heiße Tage: Der Waldbronner Hitzeknig-
ge kann unter www.waldbronn.de heruntergeladen werden. 
Einige Exemplare liegen auch im Eingangsbereich des Rat-
hauses aus.

Waldbronner Hitzeknigge  
für heiße Tage



6 AMTSBLATT
Nummer 28

Donnerstag, 11. Juli 2024

 
                                  Open-Air Party & Public Viewing  

          Elvis Darsteller Eric Prinzinger auf der Waldbronner Sommernacht 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Die große LED-Leinwand und 
Open-Air Diskoanlage beein-
druckte viele Besucher. Pas-
send zur Fußball EM haben 
die Waldbronner Selbständi-
gen den Rathausmarkt in eine  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
. 

 große „Public Viewing Area“ 
umgebaut, die Gäste aus nah 
und fern auf die Waldbronner 
Sommernacht lockte. Zu Som-
merrhythmen wurde gefeiert 
und getanzt bis in die Nacht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Waldbronner 
Selbständige e.V. 
 

Eichhörnchenweg 1 
76337 Waldbronn 
 

Redaktion Tanja Feller 
redaktion.feller@gmx.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

BM Christian Stalf und Jürgen Socher begrüßten die Gäste. 

Besucher schätzten das vielseitige kulinarische Angebot. 

 Am Stand der Reisewelt Fessi konnte man am Glücksrad drehen. 

Als Special Guest heizte Eric Prinzinger die Stimmung 
nach der verlorenen EM-Niederlage wieder an. Mit dem 
Song „Pretty Woman“ sorgte er für Kreischen in der 
Menge als er auf dem Tisch mehrerer Damen tanzte und 
eine Boxer Short aus seiner Hose zog, die er seiner 
Auserkorenen überreichte. Für die jüngeren Gäste hatte 
die Sparkasse Waldbronn einen Tischkicker bereitgestellt 

Anna Becker ist beeindruckt von der großen Open-Air Party 
und sieht in der Waldbronner Sommernacht eine prima Chan-
ce, auch Zugezogene zu integrieren. Bekannte treffen, essen, 
trinken und dieses Jahr natürlich auch Fußball schauen, so 
fasst es ihr Begleiter Andreas zusammen. Der Rathausmarkt 
war voll und die zum Public Viewing aufgestellten Bänke 
belegt bis auf den letzten Sitzplatz. „Gut organisiert und von 
allem etwas“, findet Sara Aruanno, die zum jüngeren Publikum 
gehört und die Qualität der LED-Leinwand bewundert. Ihre 
Freundin Celina Döring kommt aus Waldbronn und hat im 
Freundeskreis Werbung für die Sommernacht gemacht, die 
vom kulinarischen Angebot her „weit mehr zu bieten hat als die 
typischen Dorffeste mit Currywurst und Pommes“. Außerdem 
sieht sie in dem autofreien Rathausmarkt eine perfekte 
Location für Veranstaltungen, gerade für Familien mit Kindern. 

und eine freundliche Dame schminkte Fußbälle und wei-
tere Wunschmotive auf Arme und Gesichter. Der Wald-
bronner Kinderchor unter der Leitung von Franziska 
Schmedding und Susanne Nold war auch vertreten und 
zeigte, dass alle Kinder singen können. Jürgen Socher 
von den Waldbronner Selbständigen war überwältigt von 
der guten Resonanz und auch Bürgermeister Christian 
Stalf lobte das Engagement des Vereins. Vor dem Rat-
haus wurde nach dem Auftritt von Eric Prinzinger noch 
getanzt, bis die Klänge der Open Air Disco verstummten. 
Die Kinder übernahmen hierfür die Bühne und die Älteren 
zeigten unter anderem, was sie im Tanzkurs gelernt hatten. 
 
  

Organisiert wird das Fest jedes Jahr von der Werbegemein-
schaft Rathausmarkt, die Teil der Waldbronner Selbständigen 
sind und durch die Gemeinde unterstützt werden. „Wir wollen 
uns abheben und programmmäßig richtig was bieten“, so 
Florian Taller von IMI Mode, der dieses Jahr gemeinsam mit 
seinem Vater Ingbert Taller zur Durchführung der Veranstal-
tung rund Siebentausend Euro Sponsorengelder eingesam-
melt hat. „Ohne unsere Sponsoren, allen voran die Volksbank 
Immobilien AG Ettlingen, die WKP Vermittlungsagentur 
und die Lahr GmbH prowin sowie den unermüdlichen Einsatz 
unserer Mitglieder könnten die Waldbronner Selbständigen 
so ein Event nicht stemmen.“ 
 

 
 
 

Am 11. Oktober ist Magische Nacht  

Eric Prinzinger ging auf Tuchfühlung mit dem Publikum. 

Tanzkurs gelernt
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Groß und Klein verfolgte mit Spannung das Fußballspiel.

Impressionen von der Waldbronner Sommernacht

 
Der Waldbronner Kinderchor singt auf der Waldbronner Sommernacht

 
Tolle Stimmung beim Public viewing auf dem Rathausmarkt.

 
Es wurde bis in die Nacht hinein getanzt. 

 
Fotos: Tanja Feller

 
Leckereien gab es beim Feinkost Gousto.

 
Die Waldbronner Sommernacht startete in diesem Jahr mit dem 

Fußballspiel Deutschland gegen Spanien. Leider mit dem bekannten 

Ende, doch das schadete der Stimmung unter den Gästen nicht. Der 

Spaßpegel blieb sehr hoch.  
Die Hobbyfußballer hatten viel Spaß beim Tischkicker, dem Fußball im Kleinen.

 
Auch am alten Rathausmarkt herrschte gute Stimmung an den Tischen.
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Informationsreihe der Straßenverkehrsbehörde

Sicherheit im Straßenverkehr – ein besonderes Anliegen der 
Gemeindeverwaltung und des Gemeinderates
Besonders der sogenannte „ruhende Verkehr“ sorgt immer wie-
der für brenzlige Situationen. Deswegen wollen wir Sie in loser 
Folge über kniffelige Verkehrssituationen informieren, besonders 
auch zum Verhalten im sogenannten „ruhenden Verkehr“. Um 
Verstöße und damit Strafzettel zu vermeiden und um die Sicher-
heit aller Verkehrsteilnehmer zu gewährleisten, ist es nötig, be-
stimmte Regeln zu beachten.

Schwerbehindertenparkplätze:
Menschen mit einer Behinderung sind häu-
fig auf den speziellen Schwerbehinderten-
parkplatz angewiesen. Zum Beispiel um 
das Ein- sowie Aussteigen zu erleichtern 
und Wege zum Ziel kurz zu halten. Um die-
sen speziellen Parkplatz nutzen zu dürfen, 
erfordert es den blauen Schwerbehinder-
tenparkausweis, welcher nur für Perso-
nen mit der Kennzeichnung ‚aG‘ (außer-
gewöhnliche Gehbehinderung), ‚Bl‘ (Blind) 

oder beidseitiger Amelie/Phokomelie ausgestellt wird. Irrtümli-
cherweise wird dieser Parkplatz oft von Personen ohne diesen 
blauen Parkausweis benutzt, was eine Ordnungswidrigkeit dar-
stellt. Wer auf einem Behindertenparkplatz steht, ohne dass die 
Person, für deren Beförderung der Ausweis ausgestellt wurde, 
zugegen ist, begeht ebenso eine Ordnungswidrigkeit.
Übrigens, nur der allgemeine Schwerbehindertenausweis reicht 
hier nicht aus und zieht auch eine Verwarnung nach sich. Bitte 
prüfen Sie auch die Gültigkeit ihrer Parkberechtigung. Nicht im-
mer gilt diese unbeschränkt.

Verwarnung:
Wird trotzdem verbotswidrig auf einem Schwerbehinder-
tenparkplatz geparkt, ohne den besonderen Parkausweis 
auszulegen, werden 55 Euro fällig. Zusätzlich kann in sol-
chem Fall, sollte der Parkplatz aktuell benötigt werden, zü-
gig und auf Kosten des Parkenden abgeschleppt werden.

Landrat blickt auf die vergangenen fünf Jahre der Kreispolitik zurück 
und verabschiedet das aktuelle Gremium

Die zehnte Verwaltungsperiode des Kreistags des Landkreises 
Karlsruhe geht zu Ende. Noch ein letztes Mal kam das derzeitige 
Gremium am Donnerstag, 4. Juli, in der Walzbachhalle in Wein-
garten zusammen. Dabei stand in der Kreistagssitzung neben 
Jahres- und Sachstandsberichten vor allem der Abschluss der 
vergangenen fünf Jahre im Mittelpunkt. „Eine Verwaltungsperio-
de, die kaum einen Normalzustand kannte“, fasste Landrat Dr. 
Christoph Schnaudigel zusammen.
Als das neu gewählte Gremium im Jahr 2019 seine Arbeit auf-
nahm, lagen die thematischen Schwerpunkte vor allem auf wei-
teren Investitionen beispielsweise in Schulen, darunter zentral 
der zweite Bauabschnitt am Beruflichen Bildungszentrum Ettlin-
gen. Auch der Glasfaserausbau sollte und konnte in den weite-
ren Jahren landkreisweit stärker vorangebracht werden. Die ma-
roden Straßenmeistereien Bruchsal und Ettlingen standen kurz 
vor ihrem Neubau, der Anfang diesen Jahren abgeschlossen 
wurde. „Dass wir diese Ziele alle erreicht haben, zeigt, dass wir 
nicht nur in der Verwaltung, sondern auch mit unserem Haupt-
organ, dem Kreistag, in Krisen handlungsfähig bleiben“, sagte 
Landrat Dr. Christoph Schnaudigel. „Denn mit dem Beginn der 
Coronapandemie 2020 mussten wir uns neuen und bis dahin 
ungeahnten Herausforderungen stellen.“ Abstandsregeln führ-
ten mitunter dazu, dass Sitzungen komplett virtuell abgehalten 
wurden. Die Aufgaben rund um den Umgang mit dem Infek-
tionsgeschehen und Impfkapazitäten forderten auch das Gre-
mium mit Entscheidungen. „Es war dennoch beruhigend, wie 
flexibel und schnell wir uns auf neue Gegebenheiten eingestellt 
haben“, ergänzte der Landrat.
Schließlich folgte direkt darauf der Ukrainekrieg und damit an-
steigende Flüchtlingszahlen, Fragen der Unterbringung und 
Integration, die bis heute bleiben. „Ein großer Dank an alle 
Kreisrätinnen und Kreisräte, die sich in dieser schwierigen Zeit 
eingebracht haben“, zog Landrat Dr. Christoph Schnaudigel 
sein Fazit. 123 Mal sind die Mitglieder des Gremiums zu Sitzun-

gen zusammengekommen, davon 27 Mal der Kreistag, 35 Mal 
der Verwaltungsausschuss, 30 Mal der Ausschuss für Umwelt 
und Technik, 20 Mal der Jugendhilfe- und Sozialausschuss und 
zusätzlich elfmal der Ältestenrat. Rund 1.240 Tagesordnungs-
punkte wurden dabei beraten. „Das bildet noch nicht einmal 
den wahren Umfang der Arbeit ab. Natürlich folgte dann auch 
im Herbst 2023 mit dem Beschluss zum Neubau des Landrats-
amtes ein weiterer großer Meilenstein für den Landkreis“, erin-
nerte der Landrat.
Bei der letzten Sitzung des Kreistags fand zudem eine beson-
dere Ehrung statt. „Eberhard Roth hat schlichtweg bereits alle 
Ehrungen bekommen hat, die es gibt, bis hinauf zur Ehrenbür-
gerschaft der Gemeinde, der Ehrenmedaille des Landkreises in 
Gold und dem Bundesverdienstkreuz“, so der Landrat. Roth ge-
hört dem Kreistag von seiner allerersten Sitzung nach Neugrün-
dung des Landkreises im Jahr 1973 bis heute ununterbrochen 
an. Er habe maßgeblich zum Aufbau und der Weiterentwicklung 
der Gemeinde Sulzfeld, des Landkreises und der gesamten 
Region beigetragen. „Er war an allen Entscheidungen und Wei-
chenstellungen des Landkreises beteiligt und hat es verstanden, 
die Sicht der Kreispolitik auf das Wesentliche zu lenken“, lobte 
Dr. Christoph Schnaudigel und verkündete, dass zu Ehren des 
Kreisrats der künftige Sitzungssaal im Neubau des Landratsam-
tes zum „Eberhard-Roth-Saal“ benannt wird.
Für ihr 20-jähriges kommunalpolitisches Engagement wurden ge-
ehrt: Dagmar Elsenbusch-Costerousse, Willy Nees, Michael Nölt-
ner, Thomas Nowitzki, Gerd Rinck und Uli Roß. Für 30-jährige Zu-
gehörigkeit zum Kreistag wurden Bernhard Bistritz und Günther 
Johs geehrt und für 40-jährige Zugehörigkeit zum Kreistag Walter 
Heiler. Landrat Dr. Schnaudigel nahm die Sitzung noch einmal 
zu Anlass, auch an alle verstorbenen Mitglieder zu erinnern. An-
schließend verabschiedete sich Josef Offele, selbst seit 35 Jahren 
Kreisrat, im Namen aller ausscheidenden Mitglieder vom Kreistag 
und der Verwaltung. (Text LRA Karlsruhe)

Jetzt auch auf Instagram:

gemeinde.waldbronn
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Summertime in der Albtherme 
Sommer Chill-Out-Events mit DJ Timo 
 

 
Bei stimmungsvoller 
Atmosphäre und 
Lounge-Musik ein-
fach den Moment 
genießen, entspann-
tes Baden, Chillen 
im Grünen und dazu 
leckere Cocktails 
und kühle Getränke 
von Schwitzer´s Bist-
ro – das ist Summer-
feeling in der 
Albtherme.  
 
 
An drei Eventtagen bringt DJ Timo mit seiner einzig-
artigen und chilligen Lounge-Musik jeweils von 17:30  
bis 21 Uhr sommerliche Vibes auf die Albtherme-
Terrasse. Dazu gibt es den leckeren Aperol-Spritz von 
Schwitzer´s Bistro für nur 5 €.  

 
Termine Sommer Chill-Out“ 
 

· Freitag, 26.07.2024 
· Freitag, 30.08.2024 
· Freitag, 06.09.2024 

 
 

 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Weitere Informationen unter:  
www.albtherme-waldbronn.de 
 

Und auf Social Media: @albtherme_waldbronn 

 

Der Kurpark Waldbronn 
Die besondere Location im Grünen 
 
Der wunderbar grüne 
und idyllische Kurpark 
Waldbronn mit altem 
Baumbestand, erfri-
schendem Kneipp-Tret-
becken, der schönen 
Wasserfontäne im See, 
dem summenden Kräu-
tergarten, der Mini-
golfanlage sowie dem  

 

großen Spielplatz bie-
tet Erholung und Spaß 
für jedes Alter. 
Dank der vielseitigen 
Gastronomie vor Ort 
ist auch für das leibli-
che Wohl bestens ge-
sorgt und rundet den 
Ausflug ins Grüne per-
fekt ab. 
 

Veranstaltungstipps im Kurpark 
12.07.2024  Open-Air Konzert unter den Kurpark- 
  Eichen / MV Lyra Reichenbach und 
  Schwitzer's Brasserie & Lounge  
14.07.2024  Französisches Sommerfest  
  Schwitzer's Hotel am Park  
25.07.2024  Flying Buffet Abend unter der Eiche  
  Schwitzer´s Brasserie & Lounge  
 
 

Mehr Infos zu Waldbronn unter:  
www.waldbronn-tourismus.de 

Und auf Social Media: @waldbronn.entdecken  
 

Kurverwaltungsgesellschaft mbH  
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243 56570 

MV Lyra Reichenbach
Schwitzer's Brasserie
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Gemeindeverwaltung Waldbronn

Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag  9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  14.00 -18.00 Uhr
Terminvereinbarung weiterhin erwünscht; wird vorrangig be-
arbeitet.
Sprechzeiten Bürgermeister
Tel. Voranmeldung erwünscht,  Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111, 
Terminvergabe online unter www.waldbronn.de
Montag - Mittwoch  7.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  7.00 – 18.00 Uhr
Freitag  7.00 – 12.00 Uhr
Empfang, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich im 1. OG, Zimmer 210 im Rat-
haus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn:  11.07.
1,1-cbm-Container:  19.07.
Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container):  18.07.
Biotonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container):  12.07.
Schadstoffsammlung
Busenbach (Parkplatz am Ermlisgrund), 
 12.07.2024 von 8.00 bis 9.00 Uhr
Etzenrot (Jahn-/Ecke Esternaystraße), 
 11.07.2024 von 11.40 bis 12.10 Uhr
Kurhaus Parkplatz entfällt, bitte Ausweichplätze benutzen.
Zusatztour Ettlingen, Middelkerker Str., 
 13.07.2024 von 14 bis 16 Uhr
Altpapiersammlung Etzenrot:
Termin wird veröffentlicht, sobald bekannt
Sperrmüll/Elektronik-Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb:  0800 2982030
oder der Gemeinde Waldbronn:  609 111
Wertstoffe Bauhof Daimlerstr.
Samstag,  10 bis 15:45 Uhr
Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag,  10 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Samstag,  11 bis 16 Uhr
Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag,  14 bis 18 Uhr
Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Dienstag,  9 bis 18 Uhr
Freitag,  9 bis 18 Uhr
Samstag,  10 bis 18 Uhr
Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag,  9 bis 18 Uhr
Freitag,  9 bis 18 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online

Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Netze-Gesellschaft Südwest mbH
Tel. 01802 056-229
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-281

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 3424630

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstun-
de von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für ge-
setzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 16 - 20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbeant-
worter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feiertagen 
unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut­
barungen und Mitteilungen:   
Bürgermeister Christian Stalf,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den An­
zeigenteil:  Klaus Nussbaum,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel.: 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, 
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-
460, abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de
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Gemeinde Waldbronn
Bürgerbüro
Marktplatz 7
76337 Waldbronn

Besuch des Bürgermeisters oder Bürgermeisterstellvertre-
ters erwünscht:
 Ja Nein

Name

Datum Tel.-Nr.:

Adresse

Unterschrift

Amtlicher Teil

 

 
    

   
 
 
 
 
Die Gemeinde Waldbronn sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für den Kindergarten Schwalbennest 
eine 
 
staatlich anerkannte Erzieherin bzw. Fachkraft nach § 7 KiTaG BW (w/m/d) 
 
in Vollzeit.  
 
Der Kindergarten bietet bis zu 100 Kindern zwischen 3 und 6 Jahren einen Platz zum Wohlfühlen und 
genügend Raum zum Spielen und Lernen in verschiedenen Betreuungszeiten. 
 
Wir erwarten: 
- Freude die Kinder auf ihrem Entwicklungsweg zu begleiten und zu fördern 
- Interesse für die Arbeit im frühkindlichen Bereich 
- Selbständiges, strukturiertes und kreatives Arbeiten 
- Motivation zur Umsetzung des pädagogischen Konzeptes im Team 
 
Wir bieten: 
- Einen unbefristeten Arbeitsvertrag  
- Eine angenehme Arbeitsatmosphäre in einer lichtdurchfluteten Einrichtung in modern  
  ausgestatteten Räumen 
- Die Möglichkeit zur regelmäßigen Fort- und Weiterbildung 
- Die Vergütung richtet sich nach den Vorschriften des Tarifvertrages öffentlicher Dienst  
  (TVöD SuE) unter Anerkennung der bisherigen einschlägigen Beschäftigungszeiten 
- Neben den Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes haben wir attraktive Angebote der betrieblichen 

Gesundheitsförderung, z.B. Jobrad-Leasing und diverse Sportangebote. Dadurch schaffen wir ein 
angenehmes Arbeitsumfeld, in dem Sie sich motiviert engagieren können. 

 
 
 

Weil wir anders sind – 
Arbeiten mit Wohlfühlfaktor 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann richten Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen bis zum 21.07.2024 an die
Gemeinde Waldbronn -Personalabteilung- Marktplatz 7, 76337 Waldbronn oder per Email an 
personalabteilung@waldbronn.de. 
Für nähere Auskünfte steht Ihnen der Leiter, Herr Niepold, unter der Telefonnummer 07243/63815 gerne zurr
Verfügung. 
 

Geburtstagsbesuch erwünscht?
Feiern Sie bald einen halb-/runden Geburtstag ab 80 
Jahren und wünschen Besuch von der Gemeinde?

Dann bitten wir Sie den unten aufgeführten „Melde-
zettel“ auszufüllen und bei uns im Rathaus abzu-
geben.

Bürgermeister Christian Stalf oder einer seiner Stell-
vertreter freut sich dann auf einen Besuch bei Ihnen!

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
hi
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- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
-
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Öffentliche Sitzung
Gemeinderat
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Mittwoch, 
den 17.07.2024 um 18:00 Uhr in den Bürgersaal des Rat-
hauses ein.
Sitzungsunterlagen sind soweit möglich im Internet unter 
www.waldbronn.de „Rathaus/Gemeinderat/Rats- und Bür-
gerinformationssystem“ veröffentlicht.
Hinweis: Für die Sitzungen des Gemeinderates und der 
Ausschüsse steht ein Funksystem für Hörgeschädigte zur 
Verfügung.

Herzliche Grüße
Christian Stalf
Bürgermeister

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Bekanntgaben der Verwaltung
2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen 

Sitzungen
3. Fragestunde für Bürger und Einwohner
4. Fragen und Anregungen des Gemeinderates
5. Eigenbetrieb Gemeindewerke Waldbronn

1. Feststellung des Jahresabschlusses 2022
2.  Beschlussfassung über die Verwendung des Ergeb-

nisses
3. Entlastung der Betriebsleitung

6. Vorlage eines umfangreichen Maßnahmenpakets zur 
deutlichen Gesamtergebnisverbesserung des Haushalts 
sowie der Finanzplanung bis 2028 (Beschluss des GR 
am 15.05.2024); Vorberatung

7. Vorstellung des Fördermanagements in Waldbronn
8. Sachstandsbericht des Integrationsbeauftragten
9. Anpassung der Kindergartenbeiträge; Änderung der 

Satzung über die Benutzungs- und Gebührenordnung 
für die Kindertageseinrichtungen – Vorberatung

10. Anpassung der Richtlinien für die Schulkindbetreuung – 
Vorberatung

11. Anpassung der Beiträge für die Schulkindbetreuung – 
Vorberatung

12. Genehmigung des Wirtschaftsplans und Festlegung 
des Zuschusses 2025 für den Lesetreff e. V. – Vorbera-
tung

13. Sonstiges

Die Gemeinde Waldbronn bietet im neuen 
Baugebiet „Erweiterung Ortszentrum – 
Rück II“ folgende Grundstücke an:
-- Einfamilienhausbauplatz
-- Reihenmittelhausbauplatz mit zwei Stellplatzgrundstücken
Informationen über die Lage und die Bebaubarkeit der Grund-
stücke erhalten Sie auf der Homepage der Gemeinde (www.
waldbronn.de) unter der Rubrik „Gemeinde/Bauen, Wohnen 
& Projekte/ Ausschreibung Baugrundstücke Rück II“. Dort 
können auch die vom Gemeinderat beschlossenen Vergabe-
kriterien eingesehen werden.
Falls Sie Interesse am Erwerb eines Grundstückes haben, 
bewerben Sie sich bitte mit dem auf der Homepage veröf-
fentlichten Bewerbungsbogen schriftlich bei der Gemeinde 
Waldbronn, Liegenschaftsamt, Marktplatz 7, 76337 Wald-
bronn. Bewerbungsschluss ist der 08.08.2024, 18.00 Uhr.
Informationen über die Bauplätze erhalten Sie auch persön-
lich beim Liegenschaftsamt oder telefonisch unter 07243 609 
280 oder 07243 609 370.

Waldbronn, den 27.06.2024

Christian Stalf
Bürgermeister

Das Bürgerbüro informiert:

Das Bürgerbüro – Gewerbeamt – informiert!
Wer den selbstständigen Betrieb eines stehenden Gewerbes 
oder den Betrieb einer Zweigniederlassung oder einer unselbst-
ständigen Zweigstelle anfängt, muss dies beim Gewerbeamt der 
Gemeinde Waldbronn, Bürgerbüro, anzeigen. Das Gleiche gilt, 
wenn der Betrieb verlegt oder aufgegeben wird.
Ein Wechsel des Betriebsinhabers (z. B. durch Kauf, Pacht, Erb-
folge, Änderung der Rechtsform) einschl. des Ein- oder Austritts 
geschäftsführender Gesellschafter bei Personengesellschaften 
(OHG, KG, GbR), ein Wechsel der Betriebstätigkeit (z. B. Um-
wandlung eines Großhandels in einen Einzelhandel), eine Aus-
dehnung der Tätigkeit auf Waren oder Leistungen, die bei Be-
trieben der angemeldeten Art nicht geschäftsüblich sind (z. B. 
Erweiterung eines Großhandels um einen Einzelhandel), ist er-
neut anzuzeigen.
Die Gewerbeanzeige dient der Überwachung der Gewerbeaus-
übung.

Das Bürgerbüro informiert:  
Allgemeine Meldepflicht
Nach § 17 Bundesmeldegesetz hat sich jeder, der eine Woh-
nung bezieht, innerhalb von zwei Wochen nach dem Einzug 
bei der Meldebehörde (Bürgerbüro) anzumelden. Bei der Anmel-
dung sind alle Ausweisdokumente vorzulegen.
Wer aus einer Wohnung auszieht und keine neue Wohnung im 
Inland bezieht, hat sich innerhalb von zwei Wochen nach dem 
Auszug bei der Meldebehörde abzumelden. Eine Abmeldung ist 
frühestens eine Woche vor Auszug möglich.
Die Meldepflicht gilt auch bei einem Umzug innerhalb der Ge-
meinde oder wenn es sich um einen Nebenwohnsitz handelt.
Bei der An-, Um- und Abmeldung ist eine schriftliche Be-
stätigung des Wohnungsgebers (Wohnungsgeberbeschei-
nigung) vorzulegen. Der Wohnungsgeber (Vermieter) bestätigt 
darin den Ein- oder Auszug der meldepflichtigen Personen (Mie-
ter). Die Vorlage des Mietvertrages kann die Wohnungsgeber-
bestätigung nicht ersetzen. Bei Bezug der Wohnung durch den 
Eigentümer erfolgt die Bestätigung als Eigenerklärung.
Das Formular „Wohnungsgeberbescheinigung“ finden Sie auf 
unserer Homepage www.waldbronn.de unter Formulare oder ist 
beim Bürgerbüro erhältlich.

Das Umweltamt informiert

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
in der Gemeinde Waldbronn – für Mieter 
und Eigentümer!
Im Rathaus Waldbronn bietet Energieberater Jochen Schneider 
im Auftrag der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg an je-
dem ersten Donnerstag im Monat zwischen 14 und 18 Uhr eine 
kostenlose Energieberatung an. Zusätzlich zu den Vor-Ort-Bera-
tungen sind jetzt auch Telefonberatungen möglich.
In einem persönlichen kostenfreien Gespräch informiert der 
Berater zu allen Fragen rund ums Energiesparen, zur Sanie-
rung älterer Gebäude, zum Heizungs- und Fenstertausch, 
zum Einsatz erneuerbarer Energien und zur Planung energie-
effizienter Neubauten.
Eine Terminvereinbarung ist über die kostenfreie Hotline 
der Verbraucherzentrale unter 0800 – 809 802 400 möglich.

Tipps für ein kühles Zuhause
Mit dem richtigen Verhalten im Alltag können Sie die Hitze drau-
ßen halten: Fenster tagsüber schließen, nachts gut lüften und 
Sonnenschutz wie Rollläden oder Vorhänge nutzen, sobald die 
Sonne scheint. Aber auch das Ausschalten nicht benötigter Ge-
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räte reduziert die Wärmeproduktion im Haus, da diese zusätz-
liche Abwärme erzeugen. Ventilatoren können durch die Luftbe-
wegung die Haut kühlen und so die gefühlte Temperatur senken.
Am Haus sind jedoch bauliche Maßnahmen wie kleine Fenster 
mit wirksamem Sonnenschutz und eine gute Wärmedämmung 
am besten geeignet, die Räume kühl zu halten. Zusätzlich 
können pflanzliche Maßnahmen wie Bäume vor Fenstern oder 
Fassaden Schatten spenden und so die Wärmeeinstrahlung 
reduzieren. Begrünte Dächer und Fassaden dämmen nicht nur 
zusätzlich, sondern sorgen auch für ein angenehmes Mikrokli-
ma im Haus. Vor allem nachts, wenn die Außenlufttemperaturen 
niedriger sind, ist sie sehr wirksam und trägt zur Entladung der 
tagsüber aufgeheizten Speichermassen bei.
Kommt es dennoch zu einer Überhitzung der Räume, sollte ein 
klimafreundliches Klimagerät gewählt und möglichst sparsam 
eingesetzt werden. Wichtig ist hier vor allem, dass das Klima-
gerät möglichst energieeffizient und geräuscharm ist und ein kli-
mafreundliches Kältemittel verwendet. Alle Informationen dazu 
finden Sie in der EU-Energielabel-Datenbank. Um das Klima-
gerät noch effizienter zu nutzen, ist es sinnvoll, zusätzlich eine 
möglichst hohe Temperatur einzustellen, so dass es gerade 
noch angenehm ist. Versuchen Sie es zunächst mit 3-4 °C unter 
der Außentemperatur, aber nicht unter 26 °C.
Quelle: https://www.umweltbundesamt.de/umwelttipps-fuer-den-
alltag/heizen-bauen/kuehle-raeume-im-sommer#gewusst-wie
Info: Beachten Sie auch unseren Waldbronner Hitzeknigge, den 
Sie online unter www.waldbronn.de herunterladen können.

Fairtrade Kampagne

Eine gratis Tasse fairen Kaffee
Die Gemeinde Waldbronn 
und die Steuerungsgruppe 
Faitrade laden Sie am Frei-
tag, 19. Juli, ab 9 Uhr herz-
lich zu einem fairen Kaffee 
am Marktstand des Eine-
Welt-Kreises ein. Wir möch-
ten mit dieser Aktion auf die 
Wichtigkeit von Fairen Handel 
und Fairen Produkten hinwei-
sen. Wir halten an unserem 
Stand viele Info-Broschüren 
und faire Rezepte für Sie be-
reit. Gerne möchten wir auch mit Ihnen ins Gespräch kommen. 
Kommen Sie vorbei und genießen Sie bei und mit uns gratis eine 
Tasse Fairtrade-Kaffee und einen kleinen Snack.

ALLES AUF  
EINEN BLICK !

Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Haushalt 2024 mit aktueller Steuerschätzung und Einwoh-
nerstatistik
Bei Genehmigung des Nachtragshaushalt Anfang Juni lag die 
Mai-Steuerschätzung der Bundesregierung mit den gesamt-
wirtschaftlichen Eckwerten noch nicht vor. Erst in der Gemein-
deratssitzung Ende Juni konnte Kämmerer Thomann berichten, 
wie sich dieses Ergebnis auf den Haushaltsplan 2024 der Ge-
meinde Waldbronn auswirken wird. Gegenüber den Zahlen im 
Nachtragshaushalt haben sich geringe Veränderungen ergeben. 
Im Ergebnishaushalt 2024 ist bei den Erträgen lediglich bei der 
Einkommensteuer ein Plus von 28 T€ auf jährlich 10.763 T€ pro-
gnostiziert. Auch der Einkommensteueranteil für die Jahre 2025 
bis 2027 fällt aufgrund der Orientierungsdaten der Mai-Steuer-
schätzung besser aus. Bei der Gewerbesteuer bleibt es beim 
Ansatz von 4,4 Mio. €. In allen Bereichen stehen große Heraus-
forderungen bei den Finanzierungen und Investitionen an. Je 
nachdem, wann der Finanzierungsmittelbedarf anfällt, verschie-
ben sich die Kreditaufnahmen und die Verschuldung verzögert 
sich. Ende 2024 ist ein Schuldenstand von 26,3 Mio. € ermittelt, 
dessen Vorausschau bis 2027 auf 48 Mio. € ansteigt, ohne dass 
Großvorhaben wie das Feuerwehrhaus berücksichtigt sind.
Der Kämmerer informierte auch, dass sich die Einwohnerzahl 
von Waldbronn nach den Daten des Statistischen Landesamtes 
zum 30.06.2023 auf 13.326 Einwohner erhöht hat. Nach den 
Bevölkerungs- und Wohnungszahlen des Zensus 2022 zählt 
Waldbronn 196 Einwohner mehr seit dem Zensus 2011. Das 
wirkt sich im Finanzausgleich mit einem Plus von 200.000 € pro 
Jahr aus. Gleichzeitig erhöht sich aber durch höhere Schlüs-
selzuweisungen im zweitfolgenden Jahr auch die Steuerkraft-
summe. Dadurch fließt z. B. bei der Kreisumlage oder anderen 
Aufwandspositionen ein Teil des finanziellen Mehrertrags wieder 
zurück. Das macht bei einer Kreisumlage von 33 % 66 T€ jähr-
lich aus. Als gute Nachricht ist zu vermerken, dass im Ausblick 
auf den Haushaltsplan 2025 bis 2027 sich die erhöhte Einwoh-
nerzahl Waldbronns durch den Mehrertrag beim Finanzausgleich 
und beim Einkommensteueranteil günstig auswirkt. Zumindest 
bestätigte Finanzkämmerer Thomann auf CDU-Nachfrage bei 
der Gemeinderatssitzung, dass die gefestigte Einwohnerzahl die 
Haushaltsberatungen ab 2025 etwas unterstützen wird. Trotz-
dem muss der neue Gemeinderat gleich nach der konstituieren-
den Sitzung das Haushaltssicherungskonzept für 2024 bera-
ten, um die finanzielle Handlungsfähigkeit unserer Gemeinde zu 
verbessern und die von der Rechtsaufsichtsbehörde geforder-
ten Konsolidierungsbeschlüsse zu fassen.
Ihre CDU-Fraktion im Waldbronner Gemeinderat
Alexander Kraft, Hildegard Schottmüller, Joachim Lauterbach, 
Dr. Jürgen Kußmann, Joachim Anderer

Freie Wähler Waldbronn

Aus dem Gemeinderat
Preiseinsparungen bei der Kita Etzenrot
Das Planungsbüro Klinkott hatte vom Waldbronner Gemeinde-
rat den Auftrag erhalten, Einsparpotential bei der Kita Etzenrot 
zu lokalisieren, ohne die Funktion des Gebäudes zu reduzieren. 
Das Büro erarbeitete eine Liste mit Einsparmöglichkeiten in 
Höhe von 378 Tsd. € wie z. B. einer kleineren PV-Anlage, da das 
Dach durch die Waldlage verschattet ist.
Den Einsparplänen sind wir gerne gefolgt.
Nicht zustimmen konnten wir einem anderen Vorschlag der Ver-
waltung: Die katholische Kirche ist jetzt auf die Gemeinde zu-
gekommen. Sie würde gerne nach der Verlagerung des Kinder-
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gartens in den Neubau die frei werdenden Räume den Vereinen 
zur Verfügung stellen. Hintergrund ist die Überlegung, dass der 
Neubau des Vereinsraums mit 1 Mio € berechnet wird.
Wir sind fest davon überzeugt, dass eine Neuplanung nicht zu 
einer derartigen Ersparnis führt. Unsere Überlegungen hierzu:
1.  Das Bauvorhaben muss komplett neu geplant werden. Es 

entstehen abermals erhebliche Planungskosten. Möglicher-
weise gibt es wieder ein kompliziertes Vergabeverfahren.

2. Die Durchführung wird erheblich verzögert.
3.  Viele Kosten aus der Gesamtkalkulation sind unabhängig 

von der Gebäudegröße, wie z. B. die Kosten der Entwässe-
rung bzw. der Mehrkosten aufgrund des labilen Untergrunds 
in den Gesamtkosten enthalten.

4.  Durch die jahrelange Verzögerung werden große Teile einer 
mutmaßlichen Ersparnis von der Inflation aufgefressen.

Für uns kommt das Angebot der Kirche zu einem viel zu späten 
Zeitpunkt. Auch sehen wir hohe Instandhaltungsbedarfe in den 
kirchlichen Räumen.

Die „Wiesenkinder“ kommen nach Busenbach
Mit großem Engagement hat sich in den letzten Monaten eine 
vorbildliche Eltern-Initiative entwickelt, um auch im Ortsteil Bu-
senbach einen Naturkindergarten zu etablieren. Der eingruppige 
Kindergarten soll zwischen Kapelle und Kleintierzüchterverein 
entstehen. Die Kosten für den Bauwagen hat der Förderver-
ein „Wiesenkinder e. V.“ bereits gesammelt. Das pädagogische 
Konzept des Kindergartens sieht neben dem intensiven Zugang 
zur Natur auch die Einbeziehung von Tieren und landwirtschaft-
liche Themen ein. Mit der Zustimmung durch den Gemeinderat 
ist ein jährlicher Betriebskostenzuschuss von 146 Tsd. Euro ver-
bunden, der deutlich unter dem üblichen Durchschnitt liegt. Wir 
danken den beiden Vorsitzenden Frau Martin und Frau Grundler 
für ihren Einsatz für dieses beispielgebende Projekt. Deshalb ha-
ben wir gerne dem Vorhaben zugestimmt. Wir hoffen hierdurch 
auch auf eine positive Wirkung im Hinblick auf den noch zu pla-
nenden Kindergarten im Rück 2.

Ihre Fraktion der Freien Wähler Waldbronn
Kurt Bechtel, Volker Becker, Jürgen Volpp (ausscheidend), Dé-
sirée Fuchs (künftig)
Folgen Sie uns auf unserer Homepage www.fwv-waldbronn.de, 
auf Instagram oder Facebook. Sie finden uns auch ganz einfach 
unter #gutfuerwaldbronn und #zukunftwaldbronn

SPD Waldbronn

Naturkindergarten in Busenbach
Die Elterninitiative „Wiesenkinder Waldbronn e. V.“ mit ihrer 
Vorsitzenden Julia Martin möchte in Nachbarschaft zum Klein-
tierzuchtverein Busenbach einen Naturkindergarten realisieren. 
Schwerpunkte der Arbeit liegen in den Bereichen Naturerleben, 
Nachhaltigkeit und tiergestützter Pädagogik. Die Gemeinde 
stellt hierfür das Grundstück für einen Bauwagen sowie einen 
Betriebskostenzuschuss in Höhe von 150 bis 160 000 Euro zu 
Verfügung.
Wir begrüßen und unterstützen dieses Vorhaben. Der neue Kin-
dergarten stellt eine große Bereicherung für das Betreuungsan-
gebot in Waldbronn dar. Somit wird dann auch in jedem der drei 
Waldbronner Ortsteile ein Naturkindergarten vorhanden sein.

Einsparmöglichkeiten bei Kindergartenneubau in Etzenrot
Nach nochmaliger gründlicher Prüfung können beim Bau des 
neuen Etzenroter Kindergartens, für den rund 6 Millionen Euro 
vorgesehen werden, weitere Einsparmöglichkeiten in Höhe von 
378 000 Euro einfließen.
Diskutiert wurde auch die Möglichkeit, auf den geplanten Ver-
einsraum zu verzichten und eventuell freiwerdende Räumlich-
keiten der katholischen Kirche in Etzenrot zu nutzen.
Wir sprechen uns jedoch dafür aus, an den bisherigen Planun-
gen für den Vereinsraum im neuen Kindergarten festzuhalten.
Nötig wäre sonst eine komplette Neuplanung des Kindergartens 
und dadurch zusätzliche Planungskosten sowie ein weiterer 
Zeitverzug von einem zusätzlichen Jahr mit einhergehenden hö-
heren Baukosten. Außerdem wären Investitionen an den Räum-
lichkeiten der Kirche notwendig.
Klaus Bechtel, Manuel Mess und Jens Puchelt

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe können 
aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Pressemeldun-
gen veröffentlicht.
Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den Inter-
net-Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu 
lesen.
• Die gemeinnützige Gesellschaft Bequa des Landkreises ist 

seit 25 Jahren aktiv und fördert die Teilhabe am ersten Ar-
beitsmarkt.

• Prof. Dr. Jörg Martin wird offiziell vom Landkreis Karlsru-
he als Geschäftsführer der RKH Kliniken verabschiedet. In 
den Ruhestand gehen Dezernent Prof. Dr. Jörg Menzel und 
Amtsleiter Gerhard Reitermayer.

• Die Psychologischen Beratungsstellen im Landkreis Karls-
ruhe bereiten Eltern auf den Schulstart ihrer Kinder vor.

• Schülerinnen und Schüler aus Waghäusel stellen bei einer 
Gedenkstunde ihr Projekt zum 75-jährigen Bestehen des 
Grundgesetzes vor.

Rentenberatung und Rentenantragstellung für Wald-
bronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

Die Schulungsreihe „Hilfe beim Helfen“ für Angehörige von 
Demenz Erkrankten findet im Herbst in Ettlingen statt
Die Pflegestützpunkte im Landkreis Karlsruhe bieten am Stand-
ort Ettlingen gemeinsam mit der Seniorenbeauftragten der Stadt 
Luisa Adamzseski eine Schulungsreihe für pflegende Angehöri-
ge von Menschen mit Demenz an. Die Schulungsreihe wird von 
der Krankenkasse BARMER und von der Alzheimer Gesellschaft 
gefördert. Diese steht unter dem Motto „Hilfe beim Helfen“ und 
beginnt ab dem 27. September. Sie findet sieben Wochen lang 
jeweils freitags von 14.30 bis 16.30 Uhr im Begegnungszentrum 
„Im Klösterle“, Klostergasse 1, statt. Die Termine sind am 4. Ok-
tober, 11. Oktober, 18. Oktober, 25. Oktober, 8. November und 
15. November.
Die Pflege von an Demenz erkrankten Menschen kostet Kraft 
und Zeit. Eine Auseinandersetzung mit der Erkrankung und den 
damit verbundenen Einschränkungen bietet die Grundlage für 
eine gute Versorgung, ohne dabei die Bedürfnisse der Ange-
hörigen aus dem Auge zu verlieren. Dazu können Strategien 
zur Begleitung und Kommunikation entwickelt werden. An sie-
ben Terminen haben die Teilnehmerinnen und Teilnehmer die 
Möglichkeit, sich zu dem Krankheitsbild, den Auswirkungen auf 
den Alltag, rechtlichen Aspekten sowie zu verschiedenen Ent-
lastungsmöglichkeiten zu informieren. Es wird darüber hinaus 
Fachwissen vermittelt unter Beteiligung des Arbeitskreises De-
menz und verschiedenen Referentinnen aus Ettlingen und Um-
gebung. Der Austausch unter den Angehörigen steht jedoch im 
Mittelpunkt der Schulung. Deshalb kann diese nur im Gesamt-
paket besucht werden.
Die Schulung ist kostenfrei, die Plätze sind aber begrenzt. Eine 
Anmeldung ist daher erforderlich beim Pflegestützpunkt Land-
kreis Karlsruhe, Standort Ettlingen, unter Telefon0721 936-71240 
oder per E-Mail an pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-
karlsruhe.de. Weitere Ansprechpartnerin ist die Seniorenbeauf-
trage der Stadt Ettlingen Luisa Adamzseski unter Telefon 07243 
101-146 oder per E-Mail an luisa.adamzseski@ettlingen.de.

Erstmalig Förderung sozialer Innovation in Baden-Würt-
temberg durch den Europäischen Sozialfonds Plus
Erstmalig Förderung sozialer Innovation in Baden-Württem-
berg durch den Europäischen Sozialfonds Plus
Kreis Karlsruhe. Erstmalig im Europäischen Sozialfonds (ESF) 
in Baden-Württemberg gibt es für das Jahr 2025 die Möglich-
keit der Förderung von Projekten zur „Sozialen Innovation“. Ziel 
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des Programms ist es, Kleinprojekte mit hohem Innovations-
charakter und Modellprojekte mit neuen Ansätzen und Ideen 
zu erproben und zu fördern. Mit den innovativen Konzepten will 
die ESF-Verwaltungsbehörde im Ministerium für Soziales, Ge-
sundheit und Integration die Beschäftigungsfähigkeit und Teil-
habechancen von Menschen verbessern, die in besonderem 
Maß von Armut und Ausgrenzung bedroht sind. Es geht darum, 
die Zielgruppen noch besser zu erreichen und zu unterstützen. 
Daher macht auch das Landratsamt Karlsruhe auf die Förder-
möglichkeit aufmerksam. Insgesamt steht dafür 2025 ein För-
dervolumen von rund 1,5 Millionen Euro zur Verfügung, mit einer 
bis zu 80-Prozent-Förderung. Eine Antragstellung von Einrich-
tungen, Organisationen und Unternehmen ist bis zum 31. Juli 
2024 möglich.
Die Förderung wird zusätzlich zu den bestehenden regionalen 
Förderaufrufen und der regionalen Förderung in den Stadt- und 
Landkreisen in Baden-Württemberg angeboten. Die Projekt-
auswahl wird durch ein Auswahlgremium vorgenommen, dem 
neben der ESF-Verwaltungsbehörde Expertinnen und Experten 
der Sozialen Innovation sowie der regionalen ESF-Arbeitskreise 
aus den Stadt- und Landkreisen angehören.
Alle weiteren Informationen sind im Förderaufruf auf der ESF-
Webseite unter www.esf-bw.de und auf der Website des Land-
ratsamtes unter www.landkreis-karlsruhe.de und der Rubrik 
„Service&Verwaltung – Themen&Projekte – Beratung&Unter-
stützung – Europäischer Sozialfonds“ zu finden.
Der Europäische Sozialfonds Plus (ESF Plus) ist auch in der För-
derperiode 2021 bis 2027 das wichtigste Finanzierungs- und 
Förderinstrument der Europäischen Union (EU) für Investitionen 
in Menschen. Er zielt darauf ab, die Beschäftigungs- und Bil-
dungschancen in der EU zu verbessern. Dafür stellt der Europäi-
sche Sozialfonds den Mitgliedsstaaten bereits seit 1957 Mittel 
zur Verfügung. Eines seiner wichtigsten Ziele ist es, zu einem 
sozialeren Europa beizutragen und die Europäische Säule sozia-
ler Rechte, die EU-Grundrechtecharta und die UN-Behinderten-
rechtskonventionen, in die Praxis umzusetzen.
In Baden-Württemberg konzentriert sich der ESF Plus dazu, ins-
besondere auf die Förderung von nachhaltiger Beschäftigung, 
von lebenslangem Lernen und Fachkräftesicherung sowie so-
zialer Inklusion, gesellschaftlicher Teilhabe und die Bekämpfung 
von Armut. Dem Land Baden-Württemberg stehen in der För-
derperiode 2021 bis 2027 rund 218 Millionen Euro für ESF-Plus- 
Maßnahmen zur Verfügung.

Wir gratulieren 

Keine Veröffentlichung von Jubilaren mehr im Amtsblatt
Ab sofort kann die Gemeinde Waldbronn nicht mehr auto-
matisch die Jubilare im Amtsblatt veröffentlichen.
Die datenschutzrechtlichen Vorschriften werden immer stren-
ger und detaillierter. In einem Urteil des Bundesgerichtshofs 
wurde festgelegt, dass die Amtsblätter (Mitteilungsblätter) 
nicht mehr unter den Begriff der „Presse“ nach §50 Abs. 2 
Bundesmeldegesetz (BMG) fallen. Danach zählt die Veröf-
fentlichung von Jubilaren auch nicht mehr zu den gesetz-
lichen Aufgaben einer Gemeinde. Das BMG erlaubt daher 
keine Veröffentlichung in Amtsblättern mehr.
Auch der Landesbeauftragte für Datenschutz (LfDI BW) sieht 
keine Erforderlichkeit zur Veröffentlichung privater In-
formationen, wie Jubiläumsdaten. In diesem Rahmen ver-
weist er u. a. auch auf mit der Veröffentlichung einhergehen-
de Gefahren wie den sog. „Enkeltrick“ oder „Schockanrufe“. 
Mangels anderweitiger Rechtsgrundlagen lehnt der Lan-
desbeauftragte für Datenschutz daher eine Veröffent-
lichung von Jubiläen ohne Einwilligung der Betroffenen 
ab. Danach müsste die jeweilige Gemeinde von jedem Jubi-
lar einzeln eine Einwilligung vor der Veröffentlichung seines 
Geburtstages einholen. Dies ist aufgrund des großen Verwal-
tungsaufwandes nicht zu leisten. Daher werden die Jubilare 
ab sofort nicht mehr automatisch veröffentlicht.
Unser besonderer Service für Jubilare: Wer explizit eine 
Veröffentlichung wünscht, kann sich beim Bürgerbüro mel-
den und vor seinem Ehrentag eine schriftliche Einwilligung 
(Vordruck liegt vor) erteilen. Dann darf im Amtsblatt Ihr be-
sonderer Ehrentag auch wieder erwähnt werden. Die Ein-

willigung sollte spätestens vier Wochen vor dem Jubiläums-
datum vorliegen.
Aus datenschutzrechlichen Gründen leiten wir auch keine Ju-
bilare mehr an die örtliche Presse (BNN) weiter.
Ihre Gemeinde Waldbronn

Soziale Einrichtungen

Pflegestützpunkt: Außensprechzeiten finden wieder statt
Der Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Ettlingen ist 
die erste Anlaufstelle zu allen Fragen rund um Alter und Pflege. 
Im Falle einer Pflege- oder Hilfsbedürftigkeit ist viel zu beach-
ten und zu organisieren. Der Pflegestützpunkt berät umfassend, 
wohnortnah, kostenfrei und neutral.
In Waldbronn finden im Rathaus jeden 1. und 3. Donnerstag im 
Monat von 9 – 12 Uhr Außensprechzeiten statt. Wir bitten um 
vorherige Terminvereinbarung beim Pflegestützpunkt.
Sie können auch gerne einen Termin in unserem Büro in Ettlingen 
vereinbaren (Klostergasse 1, in der Nähe vom Schloss) oder sich 
telefonisch oder virtuell beraten lassen. Unsere Sprechzeiten:
Montag: 9.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 9.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 16.00
Mittwoch: 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr
Freitag: 9.00 – 13.00 Uhr
Tel.: 0721 936-71240 oder Mobil: 0160 7077566
E-Mail: pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de

Unterstützung bei ethischen Fragen der Patientenversorgung
Was ist die beste Behandlung für einen kranken Menschen?
Manchmal ist diese Entscheidung schwierig. Insbesondere 
dann, wenn Entscheidungen getroffen und getragen werden 
müssen, die über rein fachliche Urteile hinausgehen. Wenn alle 
Handlungsoptionen zwar Vorteile, aber auch erhebliche Nach-
teile haben.
Es stellt sich dann die ethische Frage, welches die bestmögliche 
Entscheidung ist, die das Wohlergehen der Patient/-in fördert, 
seinem / ihrem Willen entspricht und hinter der alle Beteiligten 
längerfristig stehen können.
Die außerklinische Ethikberatung Karlsruhe unterstützt Sie bei 
einer strukturierten und ethisch begründeten Entscheidungsfin-
dung. Weitere Informationen erhalten Sie unter www.aeb-karls-
ruhe.de oder Telefon 0151 54 68 57 56.

Flohmarkt, Ferien und Freiwilligendienste Das Jugendwerk 
der AWO Karlsruhe-Stadt bietet zahlreiche Möglichkeiten, 
aktiv zu werden.
Am Samstag, den 13.07.24, veranstaltet das Jugendwerk der 
AWO Karlsruhe einen Hofflohmarkt in der Waldhornstraße 10a. 
Los geht es um 10:00 Uhr, das Ende der Veranstaltung ist um 
15:00 Uhr. Wer Lust hat, nach Kleidung, Büchern oder Spiel-
zeug zu stöbern und dabei noch das Jugendwerk kennenlernen 
möchte, ist herzlich eingeladen.
In den Schulferien bietet das Jugendwerk jedes Jahr zahlreiche 
Ferienfreizeiten an. Auch für diesen Sommer sind nahezu alle 
Plätze ausgebucht und die ehrenamtlichen Betreuerinnen und 
Betreuer starten ihre Vorbereitungen. In wenigen dieser Betreu-
ungsteams sind noch Plätze frei, etwa in Österreich, in Spani-
en oder im Nordschwarzwald. Wer sich für die Betreuung von 
Kindern und Jugendlichen interessiert und zwischen 16 und 30 
Jahren alt ist, kann sich gerne in der Geschäftsstelle melden.
Auch ein längerfristiges Engagement ist möglich, etwa im Rah-
men eines Freiwilligendienstes (FSJ/BFD). Wenige Restplätze 
gibt es noch ab diesem September in Kindertagesstätten, der 
Drogenberatung sowie im Hochseilgarten der AWO Karlsruhe. 
Freiwilligendienste in Seniorenzentren, in der Pflege und Haus-
wirtschaft sowie bei der Arbeit mit Menschen mit Behinderung 
sind ganzjährig möglich. Wer einen Freiwilligendienst leistet, er-
hält ein Taschengeld, das Deutschlandticket sowie in den meis-
ten Einrichtungen ein warmes Mittagessen. Mehr Infos und das 
Bewerbungsformular gibt es unter www.awo-karlsruhe.de/mit-
machen/freiwilligen-dienste/.
Informationen zu allen Tätigkeitsbereichen des Jugendwerkes 
gibt es auf der Website unter www.jugendwerk-awo.de, per E-
Mail unter buero@jugendwerk-awo.de oder telefonisch unter 
der 0721 35007151.
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Kulturring Waldbronn e.V.

Unsere Veranstaltungen 2024
Am Wochenende ist es endlich so weit!
Im Rahmen des Festes „Fünf Jahre Lesetreff!“ ist Christopher 
Tauber wieder zu Gast bei uns mit einer spannenden Graphic 
Novel mit Bild und Ton für Kinder ab 8 Jahren.
Samstag, 13. Juli 2024, 18:00 Uhr, Kulturtreff
Hotel Bigfoot – Christopher Tauber präsentiert seine Gra-
phic Novel DIE DREI???

***
Kulturring und Agilent präsentieren „Best of Rock & Blues“
Dienstag, 03. September 2024, 19:30 Uhr, Foyer von Agilent
„THE NEW STURDY BLUES BAND“
Klassiker und Raritäten, u. a. von Jimi Hendrix, Stevie Ray Vaughan, 
Joe Bonamassa, ZZ Top, Eric Clapton, Robben Ford, John Mayer, 
Henrik Freischlader von der Kult-Band aus der Region

***
Mitmachspaß für Kinder ab 3 Jahren – Kinderkulturprogramm im 
Rahmen der Waldbronner Woche – inkl. Getränk und Bratwurst 
vom Bürgermeister
Freitag, 06. September 2024, 15:00 Uhr, Kulturtreff
Flohzirkus Orquestra: „Ameise im Bart“

***
2 virtuose Meister ihres Faches präsentieren Meisterwerke aus 
2 Jahrhunderten: Ruben Meliksetian am Flügel, Laurent A. 
Breuninger an der Violine
Samstag, 05. Oktober 2024, 20:00 Uhr, Kulturtreff
Romantische Violine – Meisterwerke aus dem 19. und 20. 
Jahrhundert

***
Es wird feierlich: Bläsermusik zum 2. Advent aus verschiedenen 
Jahrhunderten mit Posaunisten des berühmten Leipziger Ge-
wandhausorchesters im besonderen Klangraum einer Kirche – 
Weihnachten kann kommen!
Sonntag, 08. Dezember 2024, 17:00 Uhr, Kirche St. Katharina 
Busenbach
Festliche Bläsermusik zum Advent mit dem Posaunenquar-
tett OPUS 4

***
Details zu den Vorstellungen unter http://kulturring-waldbronn.de
Karten gibt es wie immer im Vorverkauf bei Literadur, Marktplatz 
11, Waldbronn, Telefon 07243/52 63 93
Preise für Kindervorstellungen 8,00 Euro
sonst: 20,00 /18,00 (Mitglieder) /12,00 Euro (Schüler/Studierende)
Mitglied werden? Der Kulturring Waldbronn ist ein gemeinnützi-
ger Verein. Seit 1969 veranstaltet der Kulturring verschiedenste 
Events mit dem gewissen Etwas für Klein bis Groß. Seid dabei!
Jahresbeitrag: Einzelmitgliedschaften 20,00 Euro/Paare 30,00 Euro
E-Mail: In Kürze starten wir mit einem Newsletter-Service. 
Sie können bereits heute mit einem kurzen E-Mail vorab in 
die Liste aufgenommen werden, damit Sie von Anfang an 
dabei sind. Die E-Mail-Adresse wird nur intern verwendet, auch 
wenn es sich um die Veranstaltungen von Kooperationspartnern 
handeln sollte. Ein kurzes E-Mail an info@kulturring-waldbronn.
de genügt.
Infos und Kontakt: Désirée Fuchs – E-Mail: info@kulturring-
waldbronn.de – Telefon +49 160 991 28568
Social Media: Besuchen Sie uns in Instagram und Facebook 
unter KulturringWaldbronn
#KulturImHerzen

Endlich Geburtstag!
Und der wird gefeiert!

Mit leckerem Essen und Trinken, Kaffee und Kuchen, 
Glücksrad, Ketten-Karussell Kinderschminken und mit die-
sen zwei tollen Autoren-Lesungen:

 
Wir freuen uns sehr auf Lena Walde und auf Christopher 
Tauber! Plakat: Trägerverein Kinder- und Jugendbücherei 
Waldbronn e.V.

Am 13. Juli machen wir keine Ausleihe im Lesetreff.
Am 13. Juli bleibt der Lesetreff vormittags geschlossen.
Ab 14 Uhr wird Geburtstag gefeiert. Die Bücherei ist dann offen 
für Besichtigungen und für die Lesung mit Lena Walde.

Waldbronn liiiiiest
am Dienstag, 16.07. um 17.00 Uhr:
Kinderveranstaltung – Kinder lesen für Kinder (und Erwachsene)
Viertklässler der Albert-Schweitzer-Schule Reichenbach lesen 
aus ihren Lieblingsbüchern vor.
Im Hof des Lesetreff / Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25, Reichenbach
Bitte beachten: Wegen dieser Veranstaltung öffnen wir den 
Lesetreff schon um 15 Uhr und schließen um 16:40 Uhr!

Musikschule Ettlingen
Außenstelle Waldbronn

Musiknacht im Grünhaus: Musik! Musik! Musik!
Es ist wieder so weit. Die Stadtwerke Ettlingen öffnen ihre Tore 
für die Musiknacht der Musikschule. Auf dem Gelände und im 
Grünhaus der SWE in der Hertzstraße 33 gibt es am Samstag, 
13. Juli, von 19 Uhr bis nach Mitternacht Musik von Sinfonie-
orchester, Chor, Big Band, Jazz-Combos, Schlagzeugern und 
ebenso leisere kammermusikalische Töne. Den Höhepunkt und 
Abschluss der musikalischen Nacht macht eine Lasershow zu 
Livemusik. Für Speisen und Getränke sorgt der Wasener CC.
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Karten für 9,– € (erm. 6,– €) erhalten Sie bei der Stadt Ettlingen 
in der Touristinfo (Erwin-Vetter-Platz 2), der Musikschule (Pforz-
heimer Str. 25) und an der Abendkasse. Gerne steht Ihnen die 
Verwaltung der Musikschule auch telefonisch (07243/101-312) 
und per E-Mail (musikschule@ettlingen.de) zur Verfügung.

Ausgezeichnet!

 
 Plakate: Musikschule Ettlingen

Am Montag, 22.07.2024 um 19 Uhr stellen sich die Stipendi-
at*innen der Musikschule Ettlingen vor. Der Eintritt für das be-
sondere Konzert, im wunderbaren Ambiente des Gunhauses der 
Stadtwerke Ettlingen (Hertzstraße 33, Ettlingen), ist frei.

Der Beginn mit Musik!
Liebe Eltern,
sicher stehen Sie irgendwann 
vor der Frage:
Kann ich meinem Kind neben 
der allgemeinen Entwick-
lungsförderung, die z. B. der 
Kindergarten bietet, weitere 
Impulse zur Entfaltung der ei-
genen Neigungen, Interessen 
und Begabungen geben?
Die Musikschule der Stadt Ett-
lingen möchte Ihnen und Ih-
rem Kind einen gemeinsamen 
Beginn mit Musik vorschlagen und Ihnen die verschiedenen 
Möglichkeiten für die Altersstufen von 18 Monaten bis zum 7. 
Lebensjahr vorstellen.
Heute stellen wir Ihnen vor:
Musifanten
aufgepasst, mitgemacht!
Die Musikalische Früherziehung
für Kinder im Alter von ca. 4 ½ Jahren
(2 Jahre vor Schulbeginn)
Beginn: Oktober
Der Musifant als Leitfigur der Musikalischen Früherziehung 
möchte Kinder, die Interesse an Musik zeigen und gerne singen, 
tanzen und Musik hören, zu gemeinsamen Musikstunden ein-
laden.
Unsere „Musifanten“-Kinder machen dort Bekanntschaft mit 
Grundschlag, Rhythmus, Melodie, Sprache, Bewegung, rhyth-
mischen Spielen, Tanz und darstellendem Spiel. Sie musizieren 
mit einfachen Instrumenten, hören spannende Musikbeispiele 
und lernen viele klassische Musikinstrumente kennen. Unsere 
Musik kann auch aufgezeichnet werden – beim Malen, in graphi-
scher Notation oder in traditioneller Notenschrift.
Die Musifanten-Gruppe von bis zu 12 Kindern trifft sich zwei 

 
 Grafik: Musikschule Ettlingen

Jahre lang einmal pro Woche für 60 Minuten.
Für weitere Informationen und Anmeldungen steht Ihnen die 
Verwaltung der Musikschule gerne persönlich (Pforzheimer 
Str. 25, 76275 Ettlingen), telefonisch (07243/101312) oder per 
E-Mail (musikschule@ettlingen.de) zur Verfügung.
Weitere Angebote finden Sie auch unter www.musikschule-
ettlingen.de
Wir freuen uns auf Ihr Kind!

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Kindertagespflege
Der Tageselternverein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsru-
he e. V. ist für sieben Gemeinden im südlichen Landkreis Karls-
ruhe zuständig.
Sie möchten Ihr Kind bei einer Tagesmutter oder bei einem Ta-
gesvater betreuen lassen?
Sie möchten Ihr Kind in einem Tigerhaus betreuen lassen?
Sie haben selbst Interesse als Kindertagespflegeperson zu ar-
beiten?
Wir beraten Sie umfassend zu allen Themen rund um die Kinder-
tagespflege.
Unsere Fachberatungen sind zur telefonischen oder persönli-
chen Beratung in der Geschäftsstelle oder in Ihrer Gemeinde 
für Sie da.
Rufen Sie uns an, wir vereinbaren gerne einen persönlichen Be-
ratungstermin für Sie.
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind wie folgt:
Mo – Fr   8:30 Uhr – 12:00 Uhr
Di + Do 13:00 Uhr – 16:30 Uhr
Gerne können Sie Ihre Anfrage auch per E-Mail an uns richten.
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe e. V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen
www.tev-ettlingen.de
Tel.: 07243 / 945450
E-Mail: info@tev-ettlingen.de

Anne-Frank-Schule + Fördergemeinschaft

Neuer Vorstand im Förderverein der Anne-Frank-Schule
In der letzten Sitzung des Fördervereins am 02.07.2024 freute 
sich der bisherige Vorstand sehr über die rege Teilnahme vieler 
Mitglieder an dieser wegweisenden Sitzung. Frau Maszewski 
trat als bisherige 1. Vorsitzende zurück, ihre Nachfolge wird nun 
Herr David Schoch antreten. Auch die weiteren Posten im Vor-
stand wurden nun von engagierten Eltern übernommen.
Wir wünschen allen aktiven Mitgliedern, ob im Vorstand oder 
an deren Seite, gutes Gelingen und bedanken uns für ihr groß-
artiges Engagement!

Autorenlesung an der Anne-Frank-Schule
Wir freuten uns sehr, den 
bekannten Kinderbuchautor 
Marcus Orths aus Karls-
ruhe am 27.06.2024 bei uns 
begrüßen zu dürfen. Span-
nend, fesselnd und mitrei-
ßend erzählte er unseren 
Schülerinnen und Schülern 
der 2. bis 4. Klasse seine Ge-
schichten. In einer abschlie-
ßenden Autogrammstunde 
konnte jedes Kind eine klei-
ne Erinnerung an diesen be-
sonderen Vormittag im Zei-
chen des „Lesens“ mit nach 
Hause nehmen!

 
Marcus Orths zu Gast an der 
AFS Foto: M. Souayah
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Waldschule Etzenrot + 
Fördergemeinschaft

Der Förderverein sagt DANKE
Am Samstag, den 6. Juli traf sich der Förderverein der Waldschu-
le Etzenrot zur letzten Altpapiersammlung dieses Schuljahres.
Bei schwülen Temperaturen wurde gestartet und die große Hel-
ferschar bewältigte die vergleichsweise geringe Altpapiermenge 
ohne Probleme.
Mit dem Regenradar im Blick wurde das geplante Grillfest für die 
Helfer immer weiter nach vorne verschoben. So konnten die Er-
wachsenen und die zahlreichen Kinder mit Wurst und Getränken 
versorgt werden, bevor der Himmel dann doch sehr plötzlich 
und kräftig seine Regenschleusen öffnete.
Pitschenass wurde eilig das Fest beendet, alles eingeladen und 
die Container etwas vor der Zeit verschlossen.
Spaß hatten trotzdem alle und die Einnahmen aus den vollen 
Altpapier-Containern werden im nächsten Schuljahr wieder für 
viele schöne Aktivitäten an der Waldschule sorgen.
Der nächste Sammel-Termin wird voraussichtlich im Okto-
ber sein, Details folgen rechtzeitig.
Vielen Dank an alle fleißigen Helfer, an die Papier-Sammler, an 
Andreas Eisele für die LKW- & Container-Unterstützung und die 
Badische Backstub` für die Backwaren zur Stärkung der Helfer-
schar.
Grüße vom Vorstand der Fördergemeinschaft der Waldschule 
Etzenrot e. V.

 
Die fleißige Helferschar Foto: Förderverein Waldschule

Freie Schule Nimmersatt

Schul- und Eröffnungsfeier
Im September 2024 wurde 
unsere staatlich genehmigte 
Grundschule eröffnet. Unsere 
Besonderheit ist das Schul-
profil Permakultur, nach wel-
chem unsere Kinder frei und 
mit naturpädagogischem 
Schwerpunkt lernen. Einen 
wesentlichen Teil der Lern-
zeit verbringen die Kinder auf 
unserem Außengelände, dem 
Raupengarten. Diesen gestal-
ten wir mit den Kindern nach 
sozialen, ökologischen und 
ökonomischen Anforderungen 
als naturnahen und zukunfts-
fähigen Lernort.
Das erste Schuljahr der Freien 
Schule NIMMERSATT geht 
nun dem Ende zu und wir bli-
cken zurück auf die gemein-

 
 Foto: Freie Schule 

NIMMERSATT

sam vergangene Zeit. Und wir schauen voraus auf die kommen-
den Momente, die uns alle noch bereichern werden. Und das 
wollen wir feiern! Am 13. Juli von 10 bis 16 Uhr auf unserem 
Schulgelände, dem Raupengarten, in Ettlingen Im Ferning 54 
hinter dem Spielplatz bei der Kita Regenbogen.
Sei auch du dabei und feiere mit uns gemeinsam unsere Schul- 
und Eröffnungsfeier!
Auf dich wartet: ein Infostand, Mitmachaktionen für Klein und 
Groß, reichlich Verpflegung in warm und kalt, sowie Zeit und 
Raum für einen inspirierenden Austausch.

Realschule Karlsbad

Realschule Karlsbad: Teilnahme am PAMINA-Fußball-
Cup-2024 - Fußball und Völkerverständigung
Auch in diesem Jahr nahmen wieder sechs Sechstklässler bzw. 
Siebtklässler als Vertreter der Realschule Karlsbad am PAMINA-
Fußball-Cup teil. Das zweitägige Fußballturnier wurde im pfälzi-
schen Edenkoben vom 24.06.2024 bis 25.06.2024 ausgetragen.
Die Besonderheit des Turniers besteht in jedem Jahr dabei da-
rin, dass nicht die Schulmannschaften gegeneinander antreten. 
Stattdessen spielen die Schülerinnen und Schüler in gemischten 
Mannschaften, die nach jedem Spiel neu computerbasiert be-
stimmt werden. Dabei sammelt dann jede Schülerin und jeder 
Schüler Punkte für seine/ihre Schule und für die Einzelwertung. 
Dieses Jahr nahmen 12 Schulen mit 72 Schülerinnen und Schü-
lern teil. Für uns traten Linus, Robin, Jona, Marvin, Tristan und 
Nico an. Übernachtet wurde dann bei pfälzischen Gastfamilien. 
So lernten sich die Schülerinnen und Schüler nicht nur auf, son-
dern auch neben dem Platz kennen. Fußball und Völkerverstän-
digung eben! Die Realschule Karlsbad belegte dabei dieses Jahr 
den zwölften Platz in der Schulgesamtwertung. Wir bedanken 
uns bei unseren Gastgebern, den Organisatoren und allen Eltern 
und freuen uns schon auf den Pamina-Cup im nächsten Schul-
jahr in Frankreich.

 
 Foto: M. Rasig
Bild und Text: Herr Rasig

Kindergarten Don Bosco

Kita Don Bosco ist wieder „guter Hoffnung“ Teil 3
„Sie ist ein Urgetier, Millionen 
Jahre gibt es sie, gemütlich 
und langsam mit ganz viel 
Energie.
Sie ist ein Urgetier, du hast es 
längst erkannt – dieses tolle 
Wesen wird Schildkröte ge-
nannt!“ singen die Kinder je-
den Morgen.
Am Wochenende war bereits 
die zweite griechische Land-
schildkröte aus ihrem Ei ge-
schlüpft. Natürlich wurden die 
Kinder und Eltern digital auf 
dem Laufenden gehalten.
Monika, unsere Züchterin und 
Ansprechpartnerin, kam wie-
der vorbei. Wir konnten uns 

 
 Foto: Anja Maisch
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davon überzeugen, dass die Bauchfalten der beiden Schildkrö-
ten schön geschlossen waren und sie in das vorbereitete Terra-
rium umziehen dürfen.
Wieder ein sehr spannender Moment. Doch es dauerte nicht 
lange, da hatten sich Schildi und Josie, in der Erde vergraben 
und waren nicht mehr zu sehen. Doch das ist die Natur, denn 
wären sie nicht in einem geschützten Terrarium, müssten sie 
sich vor ihren Feinden schützen und sich „unsichtbar“ machen. 
Das motivierte die Kinder auf jede kleine Bewegung der Erde zu 
achten, denn dann wussten sie: „gleich kommt eine raus“.
Auch die dritte Schildkröte bereitete den Kindern große Freu-
de. Schon während dem Schlupf kippte sie immer wieder auf 
den Rücken und musste gedreht werden und kaum war sie ge-
schlüpft, kletterte sie die Wände des Schälchens hoch und „pur-
zelte“ auch dabei auf den Rücken. Das brachte ihr den von den 
Kindern gewählten Namen „Purzel“ ein.
Inzwischen sind alle Drei im Terrarium eingezogen und erfreuen 
die Kinder. Morgens kommen sie aus der Erde heraus und er-
kunden ihre Welt. Sie genießen die Wärme unter der Lampe, das 
von den Kindern klein geschnittene Grünfutter oder auch einmal 
ein Bad in der Wasserschale.
Sie sind die absoluten Stars im Don Bosco!
Wir werden wieder berichten.

Kindergarten St. Josef

Eine neue Leseecke für den Kindergarten St. Josef
Hurra, unsere neue Leseecke ist endlich da!
Die Leseecke in unserem Kindergarten war in die Jahre gekom-
men. Damit ein Lesen in gemütlicher Atmosphäre wieder mög-
lich wird, war es an der Zeit, das Mobiliar zu erneuern. Deshalb 
baten wir den Förderverein unseres Kindergartens, uns bei die-
sem Vorhaben finanziell zu unterstützen. Wir wandten uns an 
Frau Julia Müller (1. Vorsitzende), die sogleich die restlichen Mit-
glieder kontaktierte. Nach wenigen Stunden teilte sie uns dann 
freudig mit, dass wir die Unterstützung vonseiten des Förderver-
eins haben und die neuen Möbel bestellen dürfen.

 

 
 Fotos: C. Ronecker

Wir sagen: „Vielen herzlichen Dank“, die Kinder und das Kiga-
Team haben sich über die neue, wunderschöne Leseecke sehr 
gefreut. Da machen das Bücherlesen und die Bilderbuchbe-
trachtungen gleich wieder viel mehr Freude.

Partnerschaften

Stammtisch
Wir möchten an unseren Stammtisch am Donnerstag, den 11. 
Juli 2024 erinnern. Wir starten um 19 Uhr im Hotel-Restaurant 
Krone in Reichenbach. Gäste und Interessierte sind herzlich will-
kommen.

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

„Du sollst dich nicht der Mehrheit anschließen, wenn sie im 
Unrecht ist.“ Monatsspruch Juli, 2. Mose 23,2
Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeindezent-
rum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes angegeben ist.

Sonntag, 14. Juli, 7. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst
Wochenspruch: So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremd-
linge, sondern Mitbürger der Heiligen und Gottes Hausge-
nossen. (Epheser 2,19)

Sonntag, 21. Juli, 8. Sonntag nach Trinitatis
15.00 Uhr Verabschiedungsgottesdienst von Pfarrer Waidler

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Sitzung Kirchengemeinderat, Montag, 15. Juli, 19.00 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre mittwochs 
10.00 Uhr
Kontakt: Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438 oder per Mail an:
krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de

WALDBRONN LIEST, Mittwoch, 17. Juli, 19:00 Uhr, Pfarrer An-
dreas Waidler liest aus:
„Die Welt ist nicht immer Freitag“ von Horst Evers
Probe Kirchenchor, donnerstags, 20.00 Uhr
Gemeindebrief
Der nächste Gemeindebrief ist in Vorbereitung. Beiträge aus den 
Gruppen und Kreisen bitte an klein.partner@t-online.de bis zum 
Freitag, dem 12. Juli 2024.
Spendenkonten der Ev. Kirchengemeinde
Gemeindearbeit: Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen, IBAN DE32 
6605 0101 0001 0405 00
Brot für die Welt/Opferwoche der Diakonie:
Volksbank Ettlingen, IBAN DE 66 6609 1200 0100 4987 07

Adonia-Musical DIE SCHÖPFUNG - WUNDERBAR  
GEMACHT?! in Waldbronn
Der Adonia-Juniorchor führt am Samstag, 10.08.2024 um 16 
Uhr im Kurhaus in Waldbronn das Musical DIE SCHÖPFUNG 
– WUNDERBAR GEMACHT?! auf. Veranstalter sind die Jugend-
organisation Adonia e.V. und die Ev. Kirchengemeinde Wald-
bronn, zusammen mit dem Kinder- und Familienzentrum der 
kath. Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad.
Die Story: Wow – die Schöpfung ist so wunderbar: summende 
Bienchen, ga-ga-gackernde Gänse, muuuuuuuhende Kühe und 
mittendrin der Mensch – alles in friedlicher Harmonie. Wunderbar. 
Aber Moment! Um uns herum sieht es doch ein bisschen anders 
aus?! So vieles kaputt und überall Streit… Wo soll da das Wun-
derbare sein? Wie konnte es so weit kommen? Die vier Freunde 
Paula, Thea, Justus und Leon machen sich auf die Suche nach 
Antworten und entdecken Schritt für Schritt das wirklich Wunder-
bare in der Schöpfung, dem Schöpfer und seinem Plan.
Das farbenfrohe Adonia-Musical, das ganz an den Anfang der Bi-
bel springt, schlägt eindrucksvoll den großen Bogen bis ins Heute. 
Die Kinder lassen die Geschichte durch die tiefgründigen Lieder und 
humorvollen und alltagsnahen Theaterszenen lebendig werden.
Adonia ist ein Kinder-Projektchor. In nur fünf Tagen haben die 
Kinder im Alter von 9-13 Jahren das ganze Konzertprogramm 
erarbeitet und führen es nun zweimal auf. Der Name ‚Adonia‘ 
steht seit 2001 für das Konzerterlebnis für die ganze Fami-
lie. Inzwischen nehmen bereits 4.000 Kinder und Jugendliche 
aus ganz Deutschland und über 1.000 ehrenamtliche Mitarbei-
ter an einem der Projekt-Chöre teil. Im letzten Jahr haben über 
100.000 Menschen ein Adonia-Konzert live miterlebt.
Der Eintritt ist frei, freiwillige Spende zur Kostendeckung.
Bürozeiten
Telefonisch und per Mail (waldbronn@kbz.ekiba.de) sind wir 
für Sie da:
Mo. bis Fr. 10 - 11 Uhr, Di. 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79
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Pfarrer Waidler, Tel. 52 64 79
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den Öku-
menischen Mitteilungen im Amtsblatt

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.kkwk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel.: 6523-45; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel.: 6523-47; r.fehling@
kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel.: 6523-44; t.ries@kkwk.de
Pastoralassistentin Teresa Ostertag, Tel.: 0151 25861041 
t.ostertag@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, Tel.: 6523-42; u.seifert@
kkwk.de
Gemeindeassistent Pious Joseph, Tel.: 2199413, p.joseph@
kkwk.de
Unsere Pfarrbüros:
Telefonsprechzeiten: Di. und Fr., 10.00 -12.00; Tel.: 07243 
2005252
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16.00 -18.00
Herz Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de
Öffnungszeit: Mo., 16.00 -18.00
St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de,
Öffnungszeit: Do., 16.00 -18.00
Am Do., 11. Juli und vom 22. Juli bis 10. August ist das Büro 
in Karlsbad geschlossen.
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf; Tommaso Tenconi, BFD
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 -18.00

Gottesdienstordnung
Sa, 13.07.2024
14:00 Etzenrot Trauung von Tobias und Nicole Meier, Rei-
chenbach
18:30 Etzenrot Vorabendmesse mit Verabschiedung von un-
serer Pastoralassistentin Teresa Ostertag und unseres Ge-
meindeassistenten Pious Joseph
15. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 14.07.2024
10:00 Busenbach Hl. Messe mit Verabschiedung unserer 
Pastoralassistentin Teresa Ostertag und unseres Gemein-
deassistenten Pious Joseph - anschl. Kirchencafé
Mo, 15.07.2024
08:45 Busenbach Gebetsstunde in den Anliegen von Kirche 
und Welt
09:00 Reichenbach Morgengebet
15:00 Busenbach Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit
18:30 Busenbach Wortgottesdienst, gestaltet von der Frau-
engemeinschaft
18:30 Reichenbach Anliegengebet
Di, 16.07.2024
18:30 Busenbach Hl. Messe
19:00 Langensteinbach Eucharistische Anbetung in den An-
liegen unserer Zeit, anschl. Komplet (ca. 19:40 Uhr)
Mi, 17.07.2024
10:30 Langensteinbach Wortgottesfeier im Seniorenheim 
Kurfürstenbad
18:30 Reichenbach Wortgottesfeier mit Kommunionaustei-
lung
Do, 18.07.2024
18:30 Langensteinbach Hl. Messe
18:30 Reichenbach Schönstatt-Bündnisfeier

Fr, 19.07.2024
15:00 Reichenbach Kreuzwegandacht
17:00 Etzenrot Hl. Messe
Sa, 20.07.2024
13:00 Reichenbach Trauung von Marcel und Kristina Becker, 
Reichenbach
18:30 Reichenbach Vorabendmesse
16. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 21.07.2024
10:00 Langensteinbach Hl. Messe mit Feier des diamantenen 
Priesterjubiläums von Pfr. Klaus Bundschuh mitgestaltet 
von den Chören, anschl. Sommerfest
10:30 Busenbach Kinderwortgottesdienst in der Kita Don 
Bosco
18:00 Spielberg Berührt im Wort

Verabschiedung Teresa Ostertag und Pious Joseph
In den Gottesdiensten am 13. Juli in Etzenrot und 14. Juli in 
Busenbach werden wir Pastoralassistentin Teresa Ostertag 
und Gemeindeassistent Pious Joseph offiziell verabschieden.
Die Texte zur Verabschiedung können Sie im aktuellen Pfarrblatt 
sowie auf unserer Homepage nachlesen.

 
 Plakat: M. Bartberger

Erstkommunion

Erstkommunion 2025

Termine der Erstkommunionfeiern 2025
Je nach Anmeldezahl gibt es in unserer Kirchengemeinde zwei 
bis drei Tage, an denen die Erstkommunion gefeiert wird. Bei 
drei Tagen sind dies:
Sa., 26. April 2025 – der Samstag vor dem Weißen Sonntag
So., 27. April 2025 – der Weiße Sonntag
So., 04. Mai 2025 – der 1. Sonntag nach dem Weißen Sonntag
Seit einigen Jahren variieren die Anmeldezahlen in den einzelnen Or-
ten sehr. Deshalb ist im Vorfeld keine Festlegung möglich, welcher Ort 
an welchem Tag das Fest der Erstkommunion feiert. Damit vor den 
Sommerferien die Zuordnung des Festtages erfolgen kann, bitten 
wir alle Eltern der Kommunionkinder 2025 Folgendes zu beachten:
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1. Informationsbrief
Alle Eltern des entsprechenden Jahrgangs haben einen Infor-
mationsbrief erhalten. Wenn Sie keinen Brief bekommen haben, 
dann melden Sie sich bitte umgehend bei Gemeindereferentin 
Ursula Seifert 07243 6523-42; u.seifert@kkwk.de

1. Elternabend – mit Anmeldung
Achtung! Terminverschiebung
Do., 11. Juli Pfarrzentrum Reichenbach
Im 1. Informationsbrief gibt es hierzu weitere Informationen.

Anmeldezeitraum für die Erstkommunion 2025
12. Juli – 19. Juli 2024

Ministranten SEWK

Ministrantenwallfahrt nach Rom 2024
Gemeinsam machen sich 40 Jugendliche und junge Erwachse-
ne aus der Seelsorgeeinheit mit Pfarrer Ret auf den Weg nach 
Rom. Aus dem Erzbistum Freiburg werden insgesamt 6.000 Mi-
nistrantinnen und Ministranten teilnehmen. Wir sind mit unseren 
40 Teilnehmenden die größte Gruppe im Dekanat. Wir starten 
am 28. Juli und werden am 03. August wieder in Waldbronn und 
Karlsbad eintreffen. Auf dem Plan stehen neben der Papstau-
dienz und den offiziellen Gottesdiensten auch spannende alter-
tümliche Kirchen und eine großartige Gemeinschaft.
Liebe Gemeindemitglieder,
wenn Sie sich oder anderen eine Freude bereiten möchten, bie-
ten wir Ihnen an, eine Postkarte aus Rom an Sie oder eine aus-
gewählte Person (Freundin, Freund, Familienangehörige …) zu 
senden. Die Anmeldung können Sie über die kkwk-Homepage 
bis 25. Juli vornehmen. Über eine Spende für das Versenden der 
Postkarte würden wir uns sehr freuen.
Allgemein freuen wir uns natürlich über jede Spende, auch wenn 
Sie keine Postkarte erhalten oder versenden möchten. Für eine 
Spende auf das Konto der Kirchengemeinde DE58 6605 0101 
0001 1688 48 mit dem Verwendungszweck „Spende Rom 2024“ 
bedanken wir uns sehr herzlich! Für Spenden bis € 300,00 gilt 
der Kontoauszug als Nachweis. Für eine Spendenbescheini-
gung bitte unbedingt Ihren Namen nebst Adresse auf der Über-
weisung mit angeben.
Wir freuen uns auf fünf fantastische Tage in toller und starker 
Gemeinschaft.
Matthias Anderer

Ministranten Waldbronn presents:
Gruppenstunde für alle Kinder zwischen 8 und 14 Jahren
So 14. Juli
16.00 - 17.30 Uhr
Ort: KaOT, Jugendraum unter der Reichenbacher Kirche
Anmeldung: E-Mail: fabienne@k-axtmann.de
Wir treffen uns einmal im Monat abwechselnd samstag- oder 
sonntagnachmittags in einer offenen Gruppe. Es wird gespielt, 
gebastelt, gequatscht, Spannendes aus der Bibel gehört und 
alles, was uns noch so einfällt. Gerne darfst auch DU Ideen ein-
bringen, die wir dann nach Möglichkeit berücksichtigen!
Das Leiterteam: Fabienne Axtmann, Jana Findling, Nicole Heller, 
Lukas Münch

Meditatives Tanzen

Langes Meditatives Tanzen im Juli
Di 16. Juli, 19.30 Uhr
Pfr. Benz-Haus Langensteinbach
Lasst uns an diesem Abend mit den „Füßen Schönheit in die 
Welt tanzen.“
In einer längeren Pause wollen wir wie jedes Jahr Agape halten; 
wenn jede(r) etwas mitbringt, ist der Tisch reichlich gedeckt.
Es braucht keine Vorkenntnisse, einfach kommen und mitma-
chen.
Wir freuen uns. B. Ring-Rohr, R. Rittershofer
Kontakt:
Barbara Ring-Rohr, babs.ring@web.de, 07202 7827

Kirchliche Seniorenarbeit

 
 Plakat: M. Bartberger

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Kolpingsfamilie
Reichenbach

Kolping-Bar im Pfarrgarten

 
 Plakat: Kolping Reichenbach
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Kath. Frauengemeinschaft Reichenbach

Tagesausflug
Mi 24. Juli
Abfahrt: 8.00 Uhr Parkplatz Friedhof Reichenbach
Anmeldung:
bei Ilse Weber
Tel.07243 67014
Fahrpreis: ca. € 35,00
(Busfahrt, kl. Frühstück u. Stadtführung)
Unser Ausflug führt uns dieses Jahr ins historische Zentrum von 
Kirchheim unter Teck.
Nach einer Frühstückspause und einer Stadtführung steht der 
Nachmittag zur freien Verfügung, um durch die Gassen mit den 
Läden und Cafés zu bummeln oder aber das Schloss zu be-
sichtigen.
Vor der Rückfahrt werden wir noch in einem Lokal in Kirchheim 
zu Abend essen.

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Programm
Instagram _ka_ot.
Nicht immer, aber immer freitags
17.00 - 21.00 Uhr
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
Wir freuen uns sehr über dein/euer Kommen.
Programm:
12.07. geschlossen
19.07. offener Treff
Mi 24.07. School ist over KaOT -18 Uhr
Aufgrund von Personalmangel können wir leider aktuell nur noch 
alle 2 Wochen den KaOT für euch öffnen. Das Programm wird 
spontan, in Absprache mit euch Kindern, gestaltet. Wir bedan-
ken uns für euer Verständnis und hoffen, dass sich die Situation 
bei uns bald verbessert.
Falls ihr jemanden kennt, der KaOT-Leiter werden könnte, 
sprecht sie/ihn gerne darauf an. Wir freuen uns über jede Unter-
stützung.

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Kath. Frauengemeinschaft
Busenbach

Wortgottesdienst im Juli 2024
Wir laden herzlich ein zu dem Gottesdienst am
Montag, 15. Juli um 18:30 Uhr
in die Pfarrkirche St. Katharina in Busenbach.

Neuapostolische Kirche

Am Sonntag, den 14. Juli 2024, um 09.30 Uhr sowie am Mitt-
woch, den 17. Juli um 20.00 Uhr findet jeweils ein Gottesdienst
in unserer Kirche in Langensteinbach statt.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm vom 11.07. - 17.07.2024

Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag: 15:00 - 17:00 
Mädchen Treff
17:00 - 21:00 Offener Treff

Freitag: 14:00 - 21:00  
Offener Treff

Samstag: 14:00 - 20:00  
Offener Treff

Montag: 10:00 - 13:00 Bürozeit
13:00 - 15:00 Jugendbüro

Dienstag: 15:00 - 18:00 U14 
Treff: Pfeil und Bogen
18:00 - 21:00 Offener Treff

Mittwoch: 15:00 - 18:00 Kin-
der Treff: Eis selber machen
18:30 - 21:00 Offener Treff

Sommerprogramm:
Kinder Sommer Specials: 29. 
Juli - 2. August (Infos und An-
meldung siehe Homepage)
Sommer Specials ab der 5. Klasse: 5. - 9. August (Infos und An-
meldung siehe Homepage)
Ferienbetreuung für Schulkinder von 6 bis 12 Jahren: 26. August 
bis 6. September (Infos und Anmeldung siehe Homepage)
Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer auf 
www.jugendtreff.de

Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Busenbach e.V.

BLUTSPENDE

 
 Plakat: Blutspendedienst

 
Kinder Treff: Eis selber ma-
chen Foto: Jugendtreff 
Waldbronn

ALLES AUF  
EINEN BLICK !

Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Etzenrot e.V.

Die Notfallhilfe rückte aus ... 26 Mal im Juni 2024!
Im Juni absolvierte die Notfallhilfe Etzenrot 26 Einsätze!
Diese teilten sich auf wie folgt:
8x Reichenbach
10x Busenbach
2x Etzenrot
4x Extern
Vielen Dank an unsere Helfer! Alle Einsätze waren rein ehren-
amtlich.

Wie finanziert sich die Notfallhilfe?
Die Notfallhilfe wird vollständig über Spenden finanziert (z. B. für 
Material- und Wartungskosten) und ist nur durch die ehrenamt-
liche Arbeit unserer Helfer/-innen möglich. Der Ortsverein und 
die Helfer/-innen bekommen kein Geld von Krankenkassen etc. 
für die gefahrenen Einsätze.
Wenn Sie uns und unsere Arbeit finanziell unterstützen wollen, 
sind wir Ihnen sehr dankbar. Unsere Bankverbindung:
DRK OV Etzenrot e. V.
Sparkasse Karlsruhe
IBAN: DE78 6605 0101 0108 2952 88
BIC: KARSDE66XXX
Wir nehmen auch gerne Spenden über unser Paypalkonto 
(http://paypal.me/drkovetzenrot) entgegen.
Vielen Dank auch an alle unsere bisherigen Spender/-innen!
Ihr habt Interesse an unserer Arbeit und wollt selbst aktiv werden? 
Dann meldet euch einfach unter: vorstand@drk-etzenrot.de.
Wir freuen uns!

Sommer-Gruppenstunde 
des Jugendrotkreuz Etzen-
rot
In der vergangenen Gruppen-
stunde testeten wir unser All-
gemeinwissen in einem Quiz. 
Teilweise wurden auch Fra-
gen zu den vorigen Gruppen-
stunden gestellt. Auch gab es 
Aufgaben, bei denen z. B. Ein-
satzfahrzeuge gemalt wurden.
Wir laden herzlich zur letzten 
Gruppenstunde vor den Som-

merferien am 12.07., wieder von 16.30 bis 18 Uhr, ins Etzen-
roter Feuerwehrhaus ein. Diesmal wollen wir das Schuljahr mit 
ein paar Spielen ausklingen lassen. Mach doch gerne mit! Bei 
Fragen kannst du uns gerne über jrk@drk-etzenrot.de oder die 
sozialen Medien kontaktieren.
Wir freuen uns auf Dich. :-)
Deine Gruppenleiterinnen des JRK Etzenrot

DLRG Waldbronn e.V.
waldbronn.dlrg.de

Absicherung Stadtwerke-Cup, Hafenfest Karlsruhe
Am 28.06. fand im Rheinhafen 
Karlsruhe das Ruderrennen 
Stadtwerke-Cup im Rahmen 
des Hafenfestes statt. Dabei 
war die DLRG für die wasser-
seitige Absicherung der Renn-
teilnehmer und Festbesucher 
zuständig. Von der DLRG 
Waldbronn stellten wir
hierfür zwei Personen, die die 
DLRG-Stadtgruppe Karlsru-
he unterstützten. Insgesamt 
waren fünf Kräfte der DLRG 
mit einem Boot vor Ort, die 
im Rheinhafen einsatzbereit 
waren. Im Ganzen blieben die 
rund fünf Stunden unserer Be-

 
Logo Jugendrotkreuz 
 Logo: DRK Bund

 
 Foto: DLRG Waldbronn

reitschaft am Hafenbecken jedoch weitgehend ruhig, sodass 
auch wir die Rennen größtenteils entspannt betrachten konnten.
Neben den Teilnehmern profitieren natürlich auch die Einsatz-
kräfte von einem solchen Einsatz und so konnten auch wir wie-
der neues Wissen und Erfahrungen über die Themen Boote und 
Absicherungen bei uns mit in die Ortsgruppe bringen, um damit 
unsere Fähigkeiten langfristig zu stärken.

Nächster Termin der DLRG-Jugend:
24.07.2024 School’s out-Party

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell -
Waldbronn

Die letzten Wochen und Tage

Die Zeit des Sterbens ist für viele Angehörige und Freunde 
eine Zeit der Krise, der Angst und der Unsicherheit.
Vielleicht geht es auch Ihnen so, dass Sie Fragen belasten, 
wie z. B.:
• Was geschieht denn im 

Sterben?
• Wie kann ich helfen?
• Ist es normal, dass 

der sterbende Mensch 
meint, schon verstor-
bene Menschen zu se-
hen?

• Was mache ich im Mo-
ment des Sterbens?

Wir, der ambulante Hospiz-
dienst unseres Hospizver-
eins möchten Sie in diesen 
Fragen und Zweifeln
begleiten und Sie mit unse-
ren Gedanken unterstüt-
zen.
Wir möchten Ihnen Hilfen geben und Wegbegleiter sein.
Informieren Sie sich auf unserer Homepage www.hospizver-
ein-kmw.de oder rufen unsere
Koordinatorin Frau Katja Rull an, Tel.: 07243 93 83 200.

 
 Foto: Hospizverein KMW e.V.

ARCHE e.V.

Aktuelles vom ARCHE e. V.
Der ARCHE e. V. Waldbronn setzt sich u.a. für Kinder und Ju-
gendliche ein, die nach Trennung und Scheidung von einem 
Elternteil, von beiden Eltern und Geschwistern oder sogar von 
ihrer ganzen Familie entfremdet werden. Die Kinder leiden in der 
Regel unter dem Bindungsabbruch zu ihren nächsten Bezugs-
personen. Die Schädigungen, die die Kinder nach dem voraus-
gegangenen Trauma der Beziehungsunterbindung davontragen, 
sind transgenerationell. Der gemeinnützige Verein hat es sich 
zur Aufgabe gemacht, diese seelischen und körperlichen Folgen 
öffentlich zu machen: Die Kinder, die ohne Vater aufgewachsen 
sind, nehmen „einen überdurchschnittlichen hohen Anteil in al-
len Kriminalstatistiken ein.“
„Aus vaterlosen Familien stammen: 70 % der Jugendlichen in 
staatlichen Einrichtungen … !“
Quelle: Untersuchung von Matthias Christen Schweizer Soziologe 
https://www.vaterlos.eu/wenn-kinder-ohne-vater-aufwachsen/

Kurse
1. Der Arbeitskreis „FREE – Freie Energiearbeit“ zur Persönlich-
keitsbildung findet online statt. Systemisch bedingte Hindernis-
se können gemeinsam in einem Gruppenrahmen gelöst werden.
2. Tagesseminar „Die Große FREE“: Die Technik der Über-
tragung basiert auf der Arbeit mit dem Resonanzfeld (Rupert 
Sheldrake, Biologe und britischer Autor). Das Phänomen: Der 
Herzöffner trägt seine Lebenssituation und seinen erwünschten 
Lernschritt dem Gruppenleiter vor. Die Gruppe empfängt intui-
tiv die dazugehörigen Impulse über das Resonanzfeld und stellt 
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die einzelnen Handlungssequenzen für den Herzöffner nachvoll-
ziehbar und lösend dar.
Termine: Jeden vierten Sonntag im Monat. Näheres zum Inhalt 
finden Sie auf www.FREE-FreieEnergiearbeit.com oder nehmen 
Sie direkt Kontakt auf zu Frau Stefanie Longin in Reichenbach 
unter der Nummer 0176-42031741.

Kooperation mit AXIONResist „Zielscheibe Kind und Bindung“ 
– Vortrag von Rechtsanwalt Edgar Siemund: Zielscheibe Kind
Mitarbeiter von AXIONResist sind u. a. Dr. Andrea Christidis, 
Ph.D. (Bundelkhand University), Psychologin für klinische, pä-
dagogische, neuropsychologische, kriminalistische und foren-
sische Psychologie, Verhaltenstherapeutin, Systemische Fami-
lientherapeutin (DGSF), Edgar Siemund (Rechtsanwalt), Uwe 
Kranz (LKA Präsident a.D.), Manfred Müller (Rechtsanwalt), Heri-
bert Kohlen (Rechtsanwalt), Markus Matuschzyk (Rechtsanwalt) 
und Prof. Dr. Martin Schwab.
Aus dem Inhalt:

„Sukzessive Entziehung der Elternrechte durch Instru-
mentalisierung der Schulpflicht“

Quelle: https://www.youtube.com/watch?v=lKm1PwfJpbo
Aktuell: www.ARCHEVIVA.com.

VdK Waldbronn

VdK Info
Elternunterhalt: Wenn Kinder zur Kasse gebeten werden
Das Leben im Alter ist nicht immer leicht. Und es ist nicht im-
mer günstig. Besonders, wenn Pflege notwendig wird, kommen 
hohe Kosten auf Betroffene zu. Für manche ist es eine Selbst-
verständlichkeit, den eigenen Eltern finanziell unter die Arme zu 
greifen. Andere können sich das kaum leisten und wieder andere 
wollen es schlichtweg nicht. Doch so einfach ist es nicht immer. 
Denn Elternunterhalt ist keine Frage des Wollens. Grundsätzlich 
gilt: Wenn Eltern die Kosten ihrer Pflege nicht tragen können, 
müssen erwachsene Kinder einspringen. Dabei gibt es natürlich 
gewisse Grenzen und Regeln.
Wann müssen Kinder für ihre Eltern zahlen?
Dass Menschen im Alter für ihre pflegerische Versorgung nicht 
vollständig aufkommen können, ist keine Seltenheit. Denn al-
lein die Unterbringung in einem Pflegeheim kann schnell um die 
4.000 Euro oder mehr kosten. Bei durchschnittlichen Rentenbe-
zügen, die nicht einmal an der 1.000-Euro-Grenze kratzen, sind 
diese Summen unmöglich aufzubringen.
Solange Eltern in der Lage sind, sich selbst zu versorgen, müssen 
Kinder keinen Unterhalt zahlen. Das ist zum Beispiel der Fall, wenn 
sie in ihrer eigenen Wohnung leben und nicht auf Hilfe angewiesen 
sind. Sobald sie aber pflegebedürftig werden, übernimmt zunächst 
die Pflegeversicherung anteilig die Kosten. Danach greift das eige-
ne Einkommen, die Rente und anderes Vermögen. Reicht all das 
nicht aus, muss der Ehepartner für übrige Kosten aufkommen. 
Gibt es keinen Ehepartner oder verfügt er nicht über genügend 
Mittel, müssen Kinder zahlen. Allerdings nur, wenn ihr Einkommen 
dazu ausreicht. Dafür gibt es seit 2020 das „Angehörigen-Ent-
lastungsgesetz“, welches besagt, dass die Kinder ein Jahresein-
kommen von über 100.000 Euro brutto haben müssen, um zum 
Elternunterhalt herangezogen zu werden. Wer also weniger als 
100.000 Euro im Jahr verdient, muss keinen Elternunterhalt zahlen.
Übrigens: Es gibt Ausnahmesituationen, in denen zahlungs-
pflichtige Kinder sich vom Elternunterhalt befreien lassen kön-

nen. Zum Beispiel, wenn der Elternteil selbst seiner Unter-
haltspflicht nicht nachgekommen ist oder wenn ein gestörtes 
Verhältnis besteht.
Das alles und mehr bei unserem Fachvortrag (Pflegekosten) am 
7.11.2024, 18 Uhr im Pfarrzentrum Reichenbach

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Kirschenstein oder -Kern
Am 6. Juli ist der Internationale Tag des Kirschkernspukens, 
1974 initiiert in den USA. Genauso alt ist die Kirschkernspuk-
Weltmeisterschaft in Düren. Mit Ihren Kindern oder Enkeln kön-
nen Sie in den Wettstreit treten. Unübertroffen sind die 2004 in 
den USA erzielten 28,51m. Sie können bei der Gelegenheit auch 
klären, ob Sie Steine oder Kerne spucken. Kirsch zählen zum 
Steinobst: Der Same ist von einer steinharten Schale umgeben. 
Kerne finden sich in den Kernobstarten wie Äpfel oder Birne.
Schwarz und Fruchtig
Frisch werden die wenigsten Schwarzen Johannisbeeren ge-
nossen, dabei stecken die Beeren voll wertvoller Inhaltsstoffe. 
Neben Vitamin C sind auch viele B-Vitamine und das fettlösliche, 
nur in Früchten produzierte Vitamin E enthalten. Neue mildere, 
weniger säurebetonte Sorten könnten auf den Frischverzehr Ap-
petit machen. Die Ernte der inhaltsreichen Beeren startet mit frü-
hen Sorten bereits Mitte Juni, die Haupterntezeit ist jedoch der 
Juli. Die Sorte „Bona“ reift Ende Juni, die Pflanzen sind robust 
und haben große, mild schmeckende Beeren. Ähnlich früh reift 
„Big Ben“ mit den größten Beeren, die einzeln geerntet werden. 
Längere Rispen haben „Ceres“, „KieRoyal“ und „Supernova“, 
auch diese Sorten sind nicht sehr säurebetont. Seit langem be-
währt haben sich die Sorten „Ometa“ und „Titania“. Beide reifen 
Mitte Juli, sind wüchsig, ertragreich und hervorragend zur Ver-
wertung geeignet. „Ometa“ ist weniger säurebetont als „Tita-
nia“, aber etwas anfällig für Mehltau. Die Früchte können zu Saft 
und Fruchtaufstrich verarbeitet oder getrocknet werden.
Waldbeer-Rosen-Bowle
500 g Waldbeeren
5 duftende Rosenblüten
500 ml Mineralwasser
300 ml Erdbeerwein
700 ml Sekt
1 El Zucker
Rosenblütenblätter abzupfen, Waldbeeren putzen, Wein mit Zu-
cker mischen, Waldbeeren und Rosenblätter 1 Stunde im Wein 
(Kühlschrank) ziehen lassen, gekühltes Mineralwasser und ge-
kühlten Sekt zugeben, sofort servieren.
Tipp: Der Erdbeerwein lässt sich durch Weißwein ersetzen, das 
Erdbeeraroma dominiert dann weniger.

Arbeitsplaner
-  Gelb- und Weißtafeln abnehmen, damit keine Nützlinge an-

kleben.
-  Bei Tafeltrauben bei bewölktem Wetter die Traubenzone ent-

blättern, damit die Beeren schneller abtrocknen.
-  Bei Formgehölzen fortführende Jungtriebe anbinden und 

Fruchttriebe evtl. pinzieren.
-  Tomaten einmal pro Woche entgeizen, wickeln oder hochbin-

den sowie ein bis zwei untere Blätter entfernen, wenn diese 
Schäden aufweisen oder gelb werden, damit Luft in den Be-
stand kommt.

Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach

FLANIEREN 
TROTZ SANIEREN.
WIR HABEN AUF!
Ihre Lokale & Geschäfte Reichenbach.

Bahnhof
Reichenbach

Kurpark

1

Reichenbach

Kursee

Therapiepark

Albtherme

Kurhaus

Pforzheimer Str.

                  Pforzheimer Str.Kurpark

SRH
Gesundheitszentrum

SANIERUNG 
PFORZHEIMER 

STRASSE

Kursee

Kurhaus
                  PforKurpark
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Kleintierzuchtverein C 586
Reichenbach e.V.

 

Kleintierzuchtverein 
Reichenbach 

Hähnchenfest in der Zuchtanlage 

20. + 21. Juli 2024  
ab 11 Uhr 

Wir grillen frische Hähnchen 
 

 

 

Am 20. und 21.07.2024 ist es wieder so weit! Wir laden recht 
herzlich zu unserem Hähnchenfest in die Zuchtanlage ein. Be-
ginn ist jeweils um 11.00 Uhr in der verlängerten Merkurstraße. 
Knusprig gegrillt werden traditionell deutsche Hähnchen, gefüllt 
mit unserer frischen Kräuterfüllung. Wir freuen uns, wenn Sie 
gemütliche Stunden bei uns verbringen und unser reichhaltiges 
Angebot an Speisen und Getränken mit uns zusammen genie-
ßen.
Neben unseren Hähnchen, denen die Hauptrolle zuteilwird, wird 
es auch wieder sommerlich-frische Gerichte wie Wurst- und 
Ochsenmaulsalat geben.
Kuchen-/Tortenspenden sind herzlich willkommen und werden 
ab 11.00 Uhr angenommen.

Kleintierzuchtverein C 524
Etzenrot e.V.

Sommerfest mit Jungtierschau des Kleintierzuchtvereins C 
524 Etzenrot e.V.
Zu unserem diesjährigen Sommerfest mit Jungtierschau am 
Sonntag, 14. Juli 2024 ab 10:30 Uhr in der Wiesenfesthalle 
in Waldbronn-Etzenrot lädt der Kleintierzuchtverein C 524 e. V. 
herzlich ein. Freuen Sie sich mit uns auf unterhaltsame Stunden 
bei einem reichhaltigen Speisen- und Getränkeangebot. Wie im 
Vorjahr werden wir wieder unsere Jägerpfanne mit Tsatsiki, Brat-
würste, Currywürste, den „Laugenbert“ (Camenbert mit Laugen-
weck), Lacksweck und Pommes frites für Sie servieren. Außer-
dem erwartet Sie ein reichhaltiges Torten- und Kuchenangebot 
sowie eine Cocktailbar.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Kleintierzuchtverein C 524 Etzenrot e. V.

Brieftauben-Verein Albtalbote
Reichenbach e.V.

Wieder schneller Flug ab Chalons
Nach dem 500-km-Flug ab Fontenay wurde diesmal ein verkürzter 
Flug ab Chalons geflogen. Beteiligt waren wieder der ganze Regi-
onalverband mit 160 Züchtern und 3957 Tauben. Der Auflass er-
folgte um 6:45 Uhr und schon um 10:40 Uhr hatten die ersten Tau-
ben ihren Heimatschlag erreicht. Sie hatten damit 328 km mit einer 
mittleren Geschwindigkeit von 1272 m/Min zurückgelegt. Von den 
37 Tauben unseres Vereins konnten 14 in die Preisliste kommen.

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Sommerfest im Grünen
Der GV „Freundschaft“ lädt ein zum Sommerfest im Grünen am 
Samstag, 13.07. und Sonntag, 14.07.24 auf dem Gelände des 
Kleintierzuchtvereins Busenbach. Es erwartet Sie ein reichhalti-
ges Getränke- und Speisenangebot.
Am Samstag ab 18 Uhr singen alle drei Chorgruppen, anschlie-
ßend findet das Wirtshaussingen mit Karl statt.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Freundschaft Busenbach

  GESANG-
VEREIN

SommerfeSt
im grünen 

13.-14. Juli 24

Auf dem Gelände des                          
Kleintierzuchtvereins Busenbach        
am Waldsaum hinter der Kapelle 

Samstag 14:00 Uhr Fassanstich
13.07. 18:00 Uhr Chöre der „Freundschaft“
 19:30 Uhr Wirtshaussingen mit Karl

Sonntag ab 11:00 Uhr Mittagstisch
14.07.

 
 Plakat: Reicheneder

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

„Sing mal wieder“ …
… am besten in einer Chorgruppe des Gesangvereins CON-
CORDIA Reichenbach.
Bei der CONCORDIA ist für alle Hobbysängerinnen und -sänger, 
egal ob Jung oder Alt, ob modernes oder traditionelles Liedgut, 
etwas dabei.
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Warum also nicht einfach mal bei einer Singstunde der CON-
CORDIA Chöre vorbeischauen und sich ein Bild davon machen, 
dass Singen in der Gemeinschaft Spaß, Freude und Abwechs-
lung vom Alltag bedeuten kann?
Die einzelnen Chorgruppen proben immer dienstags im ver-
einseigenen CONCORDIA Treff in der Zwerstr. 15 in Reichen-
bach (bei der Albert-Schweitzer-Schule) zu folgenden Zeiten:
16:15 Uhr - CONCORDIA Kids
17.30 Uhr - The Voices
19.00 Uhr - Frauenchor
20.15 Uhr - Männerchor
Interessierte, die eine CONCORDIA Chorgruppe mit ihrer Stim-
me gerne unterstützen oder einfach nur mal in eine Singstunde 
„reinschnuppern“ möchten, sind zu den genannten Probenzei-
ten im CONCORDIA Treff in der Zwerstr. 15 (bei der Albert-
Schweitzer-Schule) herzlich willkommen.
Näheres zu den einzelnen Chorgruppen ist auf der Homepage 
des Vereins unter www.concordia-reichenbach.de zu finden.

AccoMusica e.V.

Neue Melodica-Kurse

Neue Kurse ab Oktober
für Kinder ab 5 Jahre

Musikalische Grundausbildung

auf der Melodica

Kursziele:

• Freude am Instrumentalspiel entwickeln

• Elementare Noten- und Pausenwerte lernen

• Viele Kinderlieder und Vorspielstücke spielen

• Erste Aufführungen erleben

• Schulkompetenz fördern

www.accomusica.de

Infos und Anmeldung

Uwe Müller

07202 40071

0171 8211861

uwe.mueller@accomusica.de

 
 Plakat: AccoMusica

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

MVE Tagesausflug 2024
Start: 28.9.2024 10 Uhr Bäckerei Nussbaumer Busenbach
Ausflugsbeschreibung:
Fahrt mit modernem Reisebus nach Sasbachwalden.
Fahrzeit ca. 1 Std. Kurzer Besuch bei der „Alde Gott“ Winzer-
genossenschaft.
11.15 Uhr Start zur Panoramawanderung über den Dächern von 
Sasbachwalden durch die Weinberge und durch die Gaishölle 
zum Spinnerhof.

Mittagessen im Spinnerhof. Nach dem Mittagessen im Spinner-
hof wandern wir über die Straubenhofmühle. Die Kunstmeile 
Kestenhalde und Doll Augustins Hus wieder zurück nach Sas-
bachwalden. Gesamte Strecke ca. 8 km.
Für Fußkranke fährt der Bus bis zum Spinnerhof und wieder zurück.
Von Sasbachwalden über die Badische Weinstraße geht es dann 
nach Ulm zu Bauhöfers Braustüberl, wo wir dann den Tag be-
enden.
Rückfahrt 20 Uhr, Fahrpreis: 20 €
Änderungen vorbehalten
Anmeldung bis 30. 08. bei: Eugen Rudolf Tel.07243 571825 oder 
E-Mail: eugen_rudolf@web.de
Terminvorschau
Die GREENhorns des Musikvereins Edelweiß spielen am Mon-
tag, den 22. Juli 2024, um 19:00 Uhr in der SRH Rehaklinik Wald-
bronn ein kleines Abendkonzert. Lassen Sie sich überraschen.

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.
www.mvlreichenbach.de

Termine:
12.07.2024 - Open-Air-Konzert im Kurpark
21.07.2024 - Teilnahme Festumzug MV Pfaffenrot

 
 Plakat: MV Lyra Reichenbach

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Sieg im ersten Testspiel
Die 1. Mannschaft bestritt am vergangenen Sonntag ihr erstes 
Testspiel beim südbadischen Landesligisten Spvgg. Ottenau 
und konnte die Partie deutlich mit 4:0 für sich entscheiden. Die 
Neuzugänge Felix Klemm, Sali Noci, Diego Calvino, Christian 
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Schmidt und Nick Huditz kamen allesamt zum Einsatz und zeig-
ten wie der Rest des Teams ansprechende Leistungen. Aus der 
letztjährigen U 19 waren Rafael Mielke und Marvin Bauer mit 
dabei, und auch sie zeigten, dass sie im Kampf um die Stamm-
plätze mitmischen wollen. Kevin Esswein hatte vor der Pause für 
die TSV-Führung gesorgt, nach dem Wechsel trafen dann noch 
Felix Klemm und Rafael Mielke.
Am heutigen Donnerstag um 18 Uhr spielt die Mannschaft beim 
Sportfest des SV Spielberg gegen den Gastgeber im Halbfinale 
des SWE-Cups, die Finalspiele finden dann am Freitag statt.
Junioren:
Die B-Junioren waren am Wochenende bei zwei weiteren Test-
spielen gefordert, wobei die B 1 beim VfB Eppingen mit 3:1 
gewinnen konnte, die B 2 siegte beim FSV Offenbach mit 4:0. 
Die C-Junioren waren mit beiden Mannschaften bei den Blitz-
turnieren in Buckenberg und Hohenwettersbach dabei. Die D-
Junioren nahmen am Turnier der SG Stupferich und belegten 
dort nach eine runglücklichen Finalniederlage gegen Pfinztal 
den zweiten Platz. Ebenfalls in Stupferich dabei waren unsere 
F-Junioren und die Bambinis.

Die nächsten Termine:
Freitag, 12.07.:
18.00 Uhr A-Junioren-Turnier in Beiertheim
Samstag, 13.07.:
11.00 Uhr 1. FC Birkenfeld - TSV C 2 (Testspiel)
12.30 Uhr F-Junioren-Spielfest in Schöllbronn
13.00 Uhr E-Junioren-Turnier in Langensteinbach
14.30 Uhr C-Junioren-Turnier bei SG Karlsruhe
Sonntag, 14.07.:
09.00 Uhr Bambinispielfest in Langensteinbach
11.30 Uhr TSV B 1 - Eintracht Freiburg (Testspiel)
13.00 Uhr B-Junioren-Turnier in Beiertheim
14.00 Uhr TSV A 1 - SG HD - Kirchheim

FC Busenbach e.V.

Senioren
Pünktlich zum Vorbereitungsstart in dieser Woche erhielt unsere 
Elf bereits am 02.07. die tolle Nachricht, dass man mit dem 1. 
CfR Pforzheim als Gegner im diesjährigen Verbandspokal das 
ganz große Los gezogen hat. Als einer von nur zwei Oberligis-
ten der Region Mittelbaden und – gemessen an der letztjähri-
gen Tabellenplatzierung – dem schwerstmöglichen und zugleich 
wohl attraktivsten Gegner im Lostopf, werden die Gäste aus der 
Goldstadt am Sonntag, den 21.07. sicherlich für ein tolles Fuß-
ballfest auf der Busenbacher Albhöhe sorgen. Dabei gilt es für 
unsere Mannschaft, sich so teuer als möglich zu verkaufen und 
dem Gegner, gemeinsam mit den hoffentlich zahlreichen Busen-
bacher Fans, das Leben so schwer wie möglich zu machen. Die 
angekündigten 150 Zuschauer der Gäste werden wohl ebenfalls 
ihren Beitrag zu einem tollen Fußball-Nachmittag leisten, bei 
dem der FCB sprichwörtlich nur gewinnen kann. Einen höher-
klassigen Gegner hat es, zumindest in einem Pflichtspiel, wohl 
noch nie auf der Albhöhe gegeben. Fußballherz, was willst Du 
mehr ?!?! Unsere „Zweite“ tritt bereits um 15.00 Uhr bei der Re-
serve des ASV Wolfartsweier an.

Testspiele:
Samstag, 13.07. - 14.00 Uhr: FCB - SpG Burbach/Pfaffenrot (auf 
dem Sportfest in Spielberg)
Sonntag, 14.07. - 13.00 Uhr: FCB II - SG Rüppurr II (ggfls. beim 
TSV Etzenrot)

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

Einladung zum Sportfest 2024:

 
 Plakat: TSV Etzenrot
Mannschaften für das Elfmeterschießen am Sportfest noch 
gesucht:
Am Samstag (27. Juli) unseres Sportfestes findet ein Elfmeter-
turnier für Vereins-, Freizeit- und Firmenmannschaften statt. Wer 
sich vom Elfmeterpunkt messen möchte, der kann sich unter 
info@tsv-etzenrot.de oder 0179/6808807 anmelden!

Volleyballclub Schmätterlinge Waldbronn 1980 e.V.

Lange nicht mehr Volleyball gespielt?
Dann wird‘s Zeit!

Wir sind eine Volleyball-Freizeitmannschaft für Spieler/-innen 
ab 18 und spielen jeden Donnerstag ab 20:30 Uhr in der Sport-

halle der Albert-Schweitzer-Schule.
(Waldbronn Reichenbach, Zwerstraße 15).

Neue Mitspielerinnen und Mitspieler sind herzlich willkommen. 
Wir freuen uns auf Euch!

Weitere Infos unter 07240 202208 (Vorstand Fritz Bek). Bitte 
vorher Bescheid geben.

Schützenverein Waldbronn e.V.
Sollten Sie Interesse an unserem Sport haben, bitten wir Sie, 
sich mit uns vorab per E-Mail unter osm@sv-waldbronn.de in 
Verbindung zu setzen.
Gerne laden wir Sie zu einem Schnuppertraining ein.
Unsere Trainingszeiten sind immer dienstags ab 17.30 Uhr.
Weitere Informationen zum Verein sind unter sv-waldbronn.de 
oder sv-waldbronn.org zu finden. Starts für Wettkämpfen des 
SVW können online unter svw-meisterschaften.de eingesehen 
und gebucht werden.

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Nachlese zu unserem Sommerfest
Strahlender Sonnenschein lockte viele Gäste am vergangenen 
Sonntag ins Wanderheim des Schwarzwaldvereins. Bei gutem 
Essen und Trinken kam es zu unterhaltsamen Begegnungen. 
Kinder und Familien hatten viel Spaß bei Spielen und Baste-
leien mit Naturmaterialien auf unserer grünen Wiese. So wurde 
das diesjährige Sommerfest des Schwarzwaldvereins wieder zu 
einem erfolgreichen Event.

Waldbronn und seine Angebote  

im Internet 

www.waldbronn-tourismus.de
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Allen, die in vielfältiger Weise mitgeholfen haben bei der Vorbe-
reitung, Mitgestaltung und Durchführung dieses Festes, gilt ein 
großes Lob und ein herzlicher Dank vonseiten des Vereins. Dan-
ke auch an alle, die wieder viele leckere Kuchen gebacken und 
gespendet haben. Bei regem Zuspruch waren sie schon bald 
ausverkauft und mit Genuss verzehrt.

Sonntag, 21. Juli –  
Auf den Spuren der Geschichte im vorderen Murgtal
Von Moosbronn über den Mahlberg und auf dem Wallfahrts-

weg durch das malerische Michelbach nach Gaggenau
Abfahrt: 9:36 Uhr Bahnhof Reichenbach (S11)
 9:40 Uhr Bahnhof Busenbach
 10:13: Uhr Ettlingen Stadtbahnhof (Bus 101)
Hin- und Rückfahrt:  S-Bahn, Bus, KVV- oder Deutschlandticket
Wanderstrecke:   Moosbronn Kirche – Mahlberg – Michel-

bach – Gaggenau
Hinweis:  Da der „Michelbacher Wallfahrtsweg“ teil-

weise sich in schlechtem Zustand befindet, 
ist gutes Schuhwerk und`Trittsicherheit er-
forderlich. Je nach Witterung kann die 
Streckenführung abgewandelt werden.

Wegstrecke: 9 km, An-/Abstieg: 140m/450m
Wanderzeit: 2,5-3 Std.
Einkehr: In Gaggenau vorgesehen
Führung: Franz Linemann

Mittwoch 24. Juli – Mittwochstreff
Treffpunkt: ab 15:00 Uhr im Wanderheim

zu einer geselligen Kaffeerunde
16:00 Uhr – Vortrag:

„Aufs Korn genommen“
Getreide in der gesundheitsbewussten Ernährung

Referent: Dr. Bernhard Adam, Ernährungswissenschaftler

Bund für Umwelt- und Naturschutz 
Deutschland e.V.
BUND Ortsverband Mittleres Albtal�

Kontakt
Manfred Müller, Tel. 0172 4875765, manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel. 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
Homepage: mittleres-albtal.bund.net

Projekt Artenvielfalt

Wochenende der Schmetterlinge
BUND-Schmetterlingsgruppe Mittleres Albtal
Ein Rückblick:
Das Wochenende der Schmetterlinge war ein voller Erfolg. 
Glück mit dem Wetter hatten wir bei beiden Veranstaltungen.
Am Samstag war der letzte Regenschauer pünktlich zum Start 
des Lichtfangs um 21 Uhr vorbei. Zum Lichtfang kamen ca. 30 
Kinder und Erwachsene aus der näheren und ferneren Umge-
bung. Wir haben insgesamt 5 Leuchtanlagen aufgebaut. Diese 
standen an verschiedenen Orten am Waldrand und auf der Wiese. 
Es war spannend, mit der Taschenlampe zwischen den Leucht-
anlagen zu pendeln und zu schauen, welche Arten sich einge-
stellt hatten. So mancher war überrascht über die Farbenpracht 
und Schönheit der Nachtfalter. Bis 00:30 Uhr hatten wir 45 Arten 
bestimmt. Dieser Abend trug auch dazu bei, auf die Problema-
tik der Lichtverschmutzung aufmerksam zu machen. Nachtfalter 
und viele andere Tiere der Nacht benötigen Dunkelheit. Retten 
Sie die Nacht! Helfen Sie bitte auch in Ihrem privaten Bereich mit, 
dass Lichtquellen nur dann leuchten, wenn sie benötigt werden.
Am Sonntag fanden sich in Spielberg 25 Leute zur Tagfalterex-
kursion ein. Bei bestem Wetter ging es über die Wege entlang 
der Wiesen. Die Tagfalter wurden behutsam gefangen, bestimmt 
und wieder freigelassen. Wir konnten 20 Arten bestimmen. Alle 
unsere Sichtungen werden in die Landesdatenbank für Schmet-
terlinge eingegeben.
Beide Veranstaltungen tragen dazu bei, die Artenkenntnis in die 
Breite zu tragen. Dies ist insbesondere für Kinder und Jugendliche 
wichtig, denn was man kennt und liebt, möchte man auch schützen.
Text: Matthias Schüssler

Kontakt:
Martina Schmidt-Schüssler, Tel. 0157 31332170
E-Mail: martina.schuessler@bund.net
Weitere Infos zum Projekt Artenvielfalt unter:
https://www.kraeutergarten-waldbronn.de/projekt-artenvielfalt 
und Instagram-Kanal projekt_artenvielfalt

Waldbronner Selbständige e.V.

Die Stimmung bei der Waldbronner Sommernacht war 
mega - Danke allen Unterstützern, Sponsoren und Helfern
Die Waldbronner Sommernacht vergangenen Freitag auf dem 
Rathausmarkt war ein grandioser Erfolg. Das Feedback aus dem 
Publikum war durchweg positiv und häufig wurde der Wunsch 
nach „mehr solcher Veranstaltungen“ laut. Wir danken allen Mit-
gliedern, Organisatoren und Helfern, die sich beim Auf- / Abbau, 
der Werbung und den vielen kleinen Tätigkeiten drum rum einge-
bracht haben, die zum Gelingen der Sommernacht geführt haben.
Vielen Dank auch den Sponsoren, allen voran der Volksbank 
Ettlingen/ Volksbank Immobilien AG, Lahr Prowin und WKP 
Weidemann für die finanzielle Unterstützung, ohne die wir kei-
ne so wertigen Show-Acts wie Eric Prinzinger buchen könn-
ten. Danke an dieser Stelle auch Florian und Ingbert Taller von 
IMI Mode, die dem WS e. V. die Kontakte vermittelt haben. Wir 
schätzen so ein Engagement!
Danke den Geschäften, die sich wie die Reisewelt Fessi Ge-
winnspiele oder wie die Sparkasse Waldbronn ein Kinderpro-
gramm überlegt haben. Und natürlich dem Waldbronner Kin-
derchor unter der Leitung von Franziska Schmedding und 
Susanne Nold für den tollen Start in den Abend. Kinder, ihr wart 
spitze! Danke der Gelateria Michelino für die Eisgutscheine. 
Die kleinen Sänger haben sich sehr darüber gefreut.
Einen ausführlichen Bericht zur Waldbronner Sommernacht gibt 
es in 14 Tagen auf der Unternehmerseite.

 
Waldbronner Sommernacht auf dem Rathausmarkt war gut 
besucht. Foto: Tanja Feller

VIEL TRINKEN

BEI HITZE:

Foto:Nastasic/E+/Getty Images PlusFoto:Nastasic/E+/Getty Images Plus



29Nummer 28
Donnerstag, 11. Juli 2024  AMTSBLATT

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Es fließt was in Waldbronn - unsere Radtour entlang von 
Oden- und Hetzelbach am 8. Juli

 
In den Odenwiesen Foto: Lena Cannistra-Arzner

Von den Odenwiesen, wo der Odenbach entlang der Straße 
fließt, über den Kurpark, den der Odenbach in einer Dole durch-
quert, bis zu seiner Einmündung in den Auslass des Regenüber-
laufbeckens südlich des Kurparks haben wir den Odenbach 
begleitet. Anschließend übernahm der Hetzelbach die Regie, 
dessen Quelle ihr Wasser in demselben Bachlauf zu Tal schickt. 
Wir kamen beim ehemaligen Kolksee vorbei, für dessen Beseiti-
gung die Gemeinde in jüngster Vergangenheit sehr viel Geld auf-
bringen musste und sahen uns schließlich noch den Bereich an, 
in dem die Gemeinde mit ebenso viel Geld ein Sedimentations-
becken errichten lassen wird. Schließlich besuchten wir noch 
die Mündung des Hetzelbachs in die Alb. Unsere Erkenntnisse: 
Es ist schade, dass der Odenbach auf weiten Strecken verdolt 
ist, die Mäharbeiten auf den Odenwiesen sollten so erfolgen, 
dass das Mähgut nicht in den Bach fällt. Das größte Problem ist, 
dass das Regenüberlaufbecken bei Starkregen seine Schmutz-
fracht in den Hetzelbach entlässt. Der Gewässerentwicklungs-
plan, den die Gemeinde vor mehr als 20 Jahren erstellen ließ, 
enthält viele Maßnahmen, die den ökologischen Zustand der 
beiden Bäche entscheidend verbessern würden. Dafür werden 
wir uns einsetzen.

Kontakt: Brigitte.Kalkofen@web.de
Bündnis 90/Die Grünen, Ortsverband Karlsbad/Marxzell/Wald-
bronn: Brigitte Kalkofen, Simone Rausch, Karola Keitel, Thomas 
Krüger, Marc Purreiter, Uwe Rohrer

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Käsespätzle vom Grill
Timo Böckle grillt Käsespätzle – für alle, die auch im Sommer 
nicht auf ihr Lieblingsessen verzichten möchten.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 1,5 Stunden
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: pro Person: Kcal: 818, KJ: 3426, E: 36 g, F: 47 g, KH: 63 g
Koch/Köchin: Timo Böckle

Zutaten

Für den Teig:
• 10 Eier (Größe M)
• 50 ml Mineralwasser, ca.
• etwas Salz
• 300 g Weizenmehl (Type 405)
• 200 g Vollkorn-Dinkelmehl

Für die Käsesoße:
• 1 Zwiebel
• 2 EL Butter
• 300 g Sahne
• etwas Pfeffer
• etwas Salz
• 250 g Käse, gerieben (z. B. Emmentaler)

Zum Garnieren:
• 1 Bund Schnittlauch
• 50 g Röstzwiebeln, nach Belieben

Zubereitung
1. Für den Spätzleteig Eier, Mineralwasser und eine große Prise 

Salz in eine große Schüssel geben und verquirlen.
2. Beide Mehlsorten zufügen und mit einem Rührlöffel kräftig 

aufschlagen, bis ein gleichmäßiger, zäher Teig entsteht.
3. In einem großen Topf reichlich Wasser zum Kochen bringen 

und salzen. Mit Hilfe eines Holzbretts und einer Palette den 
Teig nach und nach in das kochende Wasser schaben. Sobald 
die Spätzle nach oben steigen, maximal nach 30 Sekunden, 
mit einer Schaumkelle herausheben und in einer Schüssel mit 
kaltem Salzwasser abschrecken. Die Spätzle abtropfen lassen 
und in einer Schüssel beiseitestellen.

4. Für die Soße die Zwiebel abziehen und fein würfeln.
5. Die Butter in einem weiten Topf zerlassen und die Zwiebel da-

rin andünsten. Mit Sahne ablöschen und einige Minuten bei 
mittlerer Hitze kochen lassen.

6. Topf von der Kochstelle nehmen, die Soße mit Pfeffer und Salz 
würzen und im Topf am besten auf einem Gitter abkühlen las-
sen.

7. Den Grill (mit Deckel) vorheizen.
8. Etwa 200 g vom Käse in die kalte Soße streuen und in eine 

feuerfeste Form geben. Spätzle unter die Soße mischen. Mit 
dem restlichen Käse bestreuen.

9. Die Käsespätzle in der Form im geschlossenen Grill für ca. 10 
Minuten grillen

10. Inzwischen den Schnittlauch abbrausen, trockenschütteln 
und in feine Röllchen schneiden.

11. Die Spätzle mit Schnittlauch bestreuen und nach Belieben 
mit Röstzwiebeln bestreut servieren.

Tipp: Diese Käsespätzle lassen sich hervorragend vorbereiten. 
Einfach am Vorabend herstellen und komplett, wie oben be-
schrieben, in die feuerfeste Form abfüllen. Abdecken und im 
Kühlschrank bis zur Verwendung zwischenlagern.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR


